
Öffnungszeiten der weiteren städtischen Einrichtungen finden Sie auf Seite 2.

W E I S S E N H O R N E R  
S TA D TA N Z E I G E R

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Weißenhorn mit den Stadtteilen  
Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Grafertshofen 
Hegelhofen, Oberhausen, Ober- / Unterreichenbach, Wallenhausen, Weißenhorn
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Tel. Stadtverwaltung:	 07309 - 84-0
Redaktionsschluss (E-Mail) Di 18 Uhr
stadtanzeiger@weissenhorn.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung:
Montag - Freitag	 8 - 12 Uhr
Montagnachmittag	 15 - 17 Uhr
Donnerstagnachmittag	 14 - 17.30 Uhr 

Stadt Weißenhorn • Schlossplatz 1 • 89264 Weißenhorn

Stadt 
Weißenhorn

FOTOGRAF: WERNER RIEGER
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Städtisches Freibad

geschlossen

Kleinschwimmhalle

Montag: ���������������������������������������  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
���������������������������� 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr nur für Frauen
Dienstag: ��������������������������������������  17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch: �����  15.30 Uhr bis 17.00 Uhr Kindernachmittag
�����������������������������������������������������  17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Donnerstag: ����������������������������������  13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
� nur für Senioren ab 60 Jahre
������������������������������������������������������17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Jugendhaus

geschlossen

 
 

 
Die Stadt Weißenhorn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
die Offene Ganztagesschule der Grundschule Süd  
 
 

eine Betreuungskraft (m/w/d) in Teilzeit 
 

 

Ihr Profil sollte eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur staatl. an-
erkannten Kinderpfleger/in, Erzieherin/in oder Erfahrung in der Kin-
derbetreuung beinhalten. Engagement, Kreativität, Teamfähigkeit, 
Belastbarkeit und vor allem Freude an der Arbeit mit Kindern und 
einem motivierten Team sollten Sie ebenfalls mitbringen.  
 

Ihre Einsatzzeiten sind während der Schulzeiten Montag bis Don-
nerstag von 12.15 – 14.00 Uhr. Die Bezahlung erfolgt nach TVöD. 
 

Für Rückfragen steht Ihnen Geschäftsleiterin Melanie Müller unter 
(07309) 84-100 gerne zur Verfügung.  
 

Ihre Bewerbung senden Sie uns bitte bis 14. Dezember 2019 per E-
Mail an hauptamt@weissenhorn.de oder per Post an  
 

Stadt Weißenhorn · Schlossplatz 1 · 89264 Weißenhorn 
 

 

Sitzung des Kulturausschusses
Am Montag, 25. November 2019, findet um 18:00 Uhr, 
im Sitzungssaal, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, 
eine Sitzung des Kulturausschusses statt.

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung:
1. Bekanntgaben
2. Sitzungsvorlage für die Durchführung des Silvesterfeu-

erwerks
3. Berichterstattung Jugendsozialarbeit an der Grundschule 

Weißenhorn-Süd
4. Berichterstattung Nachmittagsbetreuung im Grund-

schulalter

Heimatmuseum

geschlossen

Bücherei, Telefon 07309 / 2923

Dienstag ���  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 15.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch ������������������������������������������������ 13.00 - 19.30 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������� 15.00 - 19.30 Uhr
Freitag und Samstag ������������������������������� 09.00 - 12.00 Uhr

Kompostieranlage

montags:���������������������������������������  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
mittwochs: ������������������������������������  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
donnerstags: ���������������������������������  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags: ����������������������������������������  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags: ��������������������������������������  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Es ist beabsichtigt, je nach Wetterlage, die Kompos-
tieranlage bis ca. 14.12.2019 zu betreiben.
An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12. ge-
schlossen.

Wertstoffhof

mittwochs: ������������������������������������  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
freitags: ����������������������������������������  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags: ��������������������������������������  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12. ge-
schlossen

Mülleimerumtausch/Mülleimerausgabe

im Wertstoffhof.
Das dazu erforderliche Formular ist bei der Stadt Weißen-
horn, Frau Miller erhältlich, Telefon 07309/84303

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Sabine Herrmann, 
Tel. 07309 / 84-101

Ihre Beiträge:
•	 Zur Veröffentlichung Ihrer Beiträge benötigen wir Ihre 

druckfähigen Artikel möglichst als Word-Datei gesen-
det an: stadtanzeiger@weissenhorn.de

•	 Beachten Sie bitte die Höchstzeichenzahl von 2000 
Zeichen pro Artikel

•	 Jeder Artikel kann nur einmal veröffentlicht werden
•	 Bei Fotoeinsendungen benötigen wir die Angabe des 

Fotografen. Zudem müssen die abgebildeten Personen 
der Veröffentlichung zugestimmt haben (Abfrage der 
Zustimmung erfolgt immer durch den Einsendenden)

Der Redaktionsschluss ist jeweils dienstags um 18:00 Uhr 
(bitte beachten Sie den evtl. geänderten Redaktions-
schluss bei anstehenden Feiertagen).
Stadtanzeiger online lesen unter: www.weissenhorn.de
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Die Stadt Weißenhorn sucht zum 1. August 2020 für den Fach-
bereich 4 – Bereich Forst eine/n  
 
 

Förster/in (m/w/d) in Vollzeit  
 

 

Die Stadt Weißenhorn ist zuständig für die Bewirtschaftung eines 
Reviers mit ca. 750 Ha (Stadtwald, Stiftungswald, Rechtlerwald). 
Wir verfolgen eine Bewirtschaftungsphilosophie geprägt von 
Nachhaltigkeit. Dies setzt generationenübergreifendes Denken 
und Tun voraus.  
 

Ihre Aufgabenschwerpunkte 
 Betriebsleitung und Betriebsausführung gem. Art.19 BayWG und 

§9 KWaldV unter besonderer Berücksichtigung städtischer Inte-
ressen und Belange  

 Holzverkauf  
 Pflege/Weiterentwicklung/Unterhalt des Lehrpfads und des 

Wander- und Joggingwegenetzes 
 Anlage und Pflege von Biotop und Ausgleichsflächen 
 bei Bedarf Zusammenarbeit mit anderen Städtischen Institutio-

nen (Bauhof, Wasserwerk, Friedhof, etc.) 
 Öffentlichkeitsarbeit 
 Sachbearbeitung der Bereiche Jagd, Fischerei, Wildschäden  
 

Ihre Profil  
 abgeschlossenes Studium als Dipl. –Ing (FH) oder Bachelor, Be-

standene Forstinspektorenprüfung bzw. Qualifikationsprüfung 
für die 3. Qualifikationsebene Forstdienst (gem. ZAPOgtF/hF)   

 Berufserfahrung ist von Vorteil aber nicht zwingend erforderlich, 
ebenso der Umgang mit GIS bzw. Forstprogrammen 

 Sicherer Umgang mit sämtlichen MS-Office Programmen 
 Führerschein Klasse B 
 

Unser Angebot  
 Vielfältige und interessante Aufgabe mit einer Bezahlung nach 

dem TVöD bzw. BayBesG entsprechend Ihrer bisherigen Voraus-
setzungen bis Besoldungsgruppe A12 bzw. Entgeltgruppe 12.  

 Bereitstellung eines Dienstfahrzeug (ohne Privatnutzung) 
 Jagdmöglichkeit (Städtisches EJR kann gepachtet werden) 
 Unbefristete Anstellung bzw. Dienstverhältnis als Beamter, die 

auf Langfristigkeit angelegt sind 
 

Für Rückfragen steht Ihnen Geschäftsleiterin Melanie Müller unter 
07309-84-100 oder Förster Max Miller (0173/6954837) gerne zur 
Verfügung.  
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 15. Januar 2020 per 
E-Mail an hauptamt@weissenhorn.de oder per Post an  
 

Stadt Weißenhorn · Schlossplatz 1 · 89264 Weißenhorn 
 

 

Neutrale und kostenlose Gebäude-
Energieberatung in Ihrem Rathaus
Ein effizienter Umgang mit Energie spart nicht nur viel Geld, 
sondern steigert auch den Wohnkomfort und dient dem 
Klimaschutz. Wärmedämmung und energetische Gebäu-
destandards, Heizungs- und Lüftungstechnik, erneuerbare 
Energien und die neuesten Förderprogramme sind deshalb 
Themen, die viele Immobilienbesitzer interessieren.
Die Regionale Energieagentur Ulm/Neu-Ulm möchte Hauseigen-
tümern und energiebewussten Bürgern unabhängig und neutral 
ihre individuellen Möglichkeiten aufzeigen. Deshalb findet am
Donnerstag, 5. Dezember 2019 von 14:00 bis 17:00 Uhr
in Zusammenarbeit mit der Stadt Weißenhorn eine Beratung 
durch geprüfte Energieberater im Rathaus statt.
Bitte bringen Sie zum Beratungstermin Unterlagen wie Bau-
pläne, Bilder und Messprotokolle mit.

Weitere Termine werden bekanntgegeben.
Um die Beratungsgespräche koordinieren zu können, bitten 
wir um Anmeldung bis 3. Dezember 2019. Ansprechpartner: 
Frau Braun & Frau G. Werdich, Telefon: 07309-840

Aus der Sitzung des Stadtrates  
am 15.07.2019
1. Bekanntgaben

Bürgermeister Dr. Fendt gab bekannt, dass man sich auf-
grund des vor der Sitzung anberaumten Ortstermins ein 
paar Minuten verspätet habe. Anschließend verteilte er eine 
Einladung von den Freunden Valmadreras (Verein zur Pfle-
ge der Städtepartnerschaft mit der italienischen Gemeinde). 
Dabei handle es um eine Veranstaltung in der Realschule, bei 
der junge Koch- und Serviceschüler aus der Partnerstadt ein 
mehrgängiges Menü kochen und servieren.
Darüber hinaus teilte er mit, dass Herr Miesauer zwei neue 
Lehrkräfte benötige. Die Zuständigkeit hierfür liege lt. Ge-
schäftsordnung beim Hauptausschuss. Da die nächste 
Hauptausschusssitzung erst wieder im Oktober stattfinde, 
wäre hierfür eine Ferienausschusssitzung nötig. Diese werde 
man einberufen, wenn sich noch ein weiterer Punkt auftue. 
Falls keine Einwände erhoben werden (auch im Nachgang) 
werde man dies als dringliche Tätigkeit entscheiden und 
dem Stadtrat mitteilen.
Bürgermeister Dr. Fendt äußerte weiterhin, dass das Musi-
cal „My fair Lady“, das am vergangenen Wochenende im 
Nikolaus-Kopernikus-Gymnasium aufgeführt wurde, sowie 
die zwei Open-Air-Konzerte im Stadtpark grandios gewesen 
seien. Letzteres habe Herr Drastik in beeindruckender Art 
und Weise abgewickelt.

****************

2. Beschluss von ISEK + VU Weißenhorn SR 53/2019

Sachverhalt:
Im Rahmen des Städtebauförderungsprogramms „Städte-
baulicher Denkmalschutz“ wurde für die Stadt Weißenhorn 
sowohl ein Integriertes Städtebauliches Entwicklungskon-
zept (ISEK) für das gesamte Stadtgebiet (Kernstadt & Orts-
teile) als auch eine Vorbereitende Untersuchung (nach den 
Bestimmungen des § 141 BauGB) für das Gebiet der erwei-
terten Altstadt erarbeitet. 

Diese liegen nun in finalen, mit der Verwaltung, Vertretern 
des Stadtrates, und der Bezirksregierung abgestimmten Fas-
sungen vor. H. Breit vom Büro UmbauStadt trägt das ISEK 
und die VU vor.

Diskussion:
Herr Breit vom Büro UmbauStadt stellte das ISEK und die VU 
ausführlich vor und stand für die Beantwortung von Fragen 
zur Verfügung. Es schloss sich eine kurze Diskussion an.

Stadtrat Richter äußerte, dass er dies als Meilenstein be-
trachte. Mit dem ISEK und VU habe man nun ein Papier zum 
Thema Stadtentwicklung auf dem Tisch, mit dem man die 
Stadt weiterentwickeln könne. Die Stadtentwicklung bezie-
he sich aber nicht nur auf bauliche Themen, sondern auch 
auf eine Verbesserung der Angebote und des Zusammenle-
bens in der Stadt. 
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Beschluss:
„Die Stadt Weißenhorn nimmt das vorliegende Integrierte 
Städtebauliche Entwicklungskonzept (ISEK) an und wird die 
Stadtentwicklung für die nächsten 10 bis 15 Jahre daran 
ausrichten. Die Umsetzung konkreter Maßnahmen wird an-
gestrebt.“

Abstimmungsergebnis: 24:0

Beschluss:
„Die Stadt Weißenhorn nimmt die vorliegenden Vorberei-
tenden Untersuchungen (VU) für die Erweiterte Altstadt an 
und wird die Entwicklung in diesem Bereich für die nächsten 
10 bis 15 Jahre daran ausrichten. Die Umsetzung konkreter 
Maßnahmen wird angestrebt.“

Abstimmungsergebnis: 24:0

Beschluss:
„Es soll in der 2. Jahreshälfte 2019 eine Klausurtagung or-
ganisiert werden.“

Abstimmungsergebnis: 24:0

Beschluss:
„Neben der dreimonatigen bisherigen Berichtspflicht soll für 
das Integrierte Städtebauliche Entwicklungskonzept (ISEK) 
eine weitere sechsmonatige Berichtspflicht eingeführt wer-
den.“

Abstimmungsergebnis: 9:15 (abgelehnt)

***********************

3. Nutzungsaufnahme „Haus der Vereine“ 
und Information über Höhe 
des Nutzungsentgeltes

SR 
55/2019

Sachverhalt:
Das neue „Haus der Vereine“ im Gebäude Hauptplatz 7 wird 
offiziell seit dem 01.04.2019 für Vereine, kirchliche Gruppen 
und gemeinnützige Einrichtungen zur Verfügung gestellt. 
Derzeit sind die Räumlichkeiten an acht Nutzer vermietet. 
Die Verwaltung möchte nun die Mitglieder des Stadtrates 
über die Berechnung der Unterhaltspauschale, welche von 
den Nutzern zu zahlen ist, informieren.
Da zum Großteil Vereine und Gruppen aus dem ehemaligen 
Rathaus (Kirchplatz 2) in das „Haus der Vereine“ umgezo-
gen sind, wurden momentan die Berechnungsmodalitäten 
für das zu zahlende Nutzungsentgelt übernommen. 
Beim Gebäude Kirchplatz 2 wurden lediglich die durch-
schnittlichen Nebenkosten, wie Wassergebühren, Müll-
gebühren, Stromkosten, berechnet und diese auf die Nut-
zungsfläche umgelegt. Hierbei ergab sich eine Pauschale in 
Höhe von 25 € pro Quadratmeter im Jahr. Ein Mietzins für 
die reine Nutzung der Räumlichkeiten wurde nicht erhoben.
Dieser Betrag wird im „Haus der Vereine“ bei den Räumen 
im Obergeschoss, die von den Nutzern separat angemietet 
werden können, als Berechnungsgrundlage verwendet. Bei 
den gemeinschaftlich genutzten Räumen im Erdgeschoss 
wird derzeit eine Unterhaltspauschale in Höhe von 10 € mo-
natlich bei dauerhafter Nutzung erhoben. Weiterhin können 
die Räume im Erdgeschoss nach Bedarf für einzelne Termine 
(z. B. Sitzungen, Versammlungen etc.) angemietet werden. 

Auch sehe er in dem Papier keinen Abschluss, die richti-
ge Arbeit und Umsetzung beginne jetzt erst. Als nächsten 
Schritt solle man die drei Themenfelder ISEK (mit VU), die 
vorgenommene Priorisierung sowie die Themenfelder und 
Maßnahmen aus dem Energienutzungsplan zusammenfüh-
ren, um einen Handlungsrahmen für die nächsten Jahre zu 
erstellen.

Stadtrat Niebling vertrat ebenfalls die Meinung, dass die ei-
gentliche Arbeit erst jetzt beginne. Bei den Zusendungen der 
Träger der öffentlichen Belange (IHK, Bauernverband) habe 
sich außerdem herauskristallisiert, dass es bei manchen Maß-
nahmen andere Auffassungen gibt. Aus seiner Sicht sei der 
Beschluss zu dünn und müsse ergänzt werden. Zum einen 
solle eine halbjährliche Berichterstattung zum Fortschritt des 
ISEKs erfolgen. Um die vorgeschlagenen Maßnahmen auch 
so umzusetzen wie es für Stadt passt, müsse man sich zu-
dem genauestens beraten. Hierzu benötige man eine Klau-
surtagung. Er schlug vor, in den Beschluss mit aufzunehmen, 
dass diese in der zweiten Jahreshälfte stattfinden soll.

Stadtrat Hoffmann legte dar, dass sich die Stadt nur im Mit-
einander von Bürgern, Vereinen, Kirchengemeinden, Gewer-
betreibenden und Stadtverwaltung entwickeln lässt. Man 
habe in Weißenhorn eine engagierte Bürgerschaft, die man 
nutzen könne. Es sei nun eine orientierende Grundlage für 
die weiteren Planungen entstanden. Den Beschlussvorschlag 
verstehe er aber eher als Doppelpunkt und nicht als Punkt, 
was bedeute, dass es jetzt erst losgehe. Er freue sich darauf, 
dass man bei diesem Prozess auch die Bürger weiter dabei-
haben werde.

Stadtrat Jüstel äußerte, Weißenhorn sei ein Ort mit Geschich-
te und Zukunft. Auf dem vorliegenden Dokument könne 
man nun aufbauen. Wie man in die Umsetzung gehe, müs-
se noch im Gremium besprochen werden. Stadtentwicklung 
sei zudem ein immerwährendes Thema. So wie sich unsere 
Gesellschaft entwickelt so werde sich auch die Stadt weiter-
entwickeln. Man habe schon viele Projekte angestoßen, wie 
z.B. das Carsharing. Auch bei der Städteplanung und inner-
örtlichen Planung sowie bei der Aufwertung der Ortsteile sei 
man auf einem guten Weg.

Stadtrat Fliegel äußerte, dass man ohne die Bürger, den Len-
kungskreis und alle, die daran beteiligt waren, nicht so weit 
wäre. Einige Dinge würden jedoch Jahre dauern. Gewisse 
Themen, etwa wie das strukturierte Fahrradkonzept mit der 
fahrradfreundlichen Kommune gehe man bereits an. 
Weiterhin solle man auch über das Thema Wohnungsbau 
und den damit verbundenen Flächenverbrauch nachdenken, 
denn dieser steige bei gleicher Anzahl der Bürger. Auch die 
zentralen Grünflächen solle man mehr ins Auge fassen und 
fördern. Er befürwortete den Vorschlag von Herrn Niebling, 
die Punkte zunächst in einer Klausurtagung zusammenzu-
fassen und zu priorisieren.

Stadtrat Schulz gab zu bedenken, dass dies zwar ein An-
fangspunkt aber kein Endpunkt sei. Man müsse auch zu-
künftig bereit sein, sich weiterzuentwickeln, auch unabhän-
gig vom ISEK. Die Stadt entwickle sich und in einigen Jahren 
müsse man sich hinterfragen, ob man mit ISEK noch auf dem 
richtigen Weg ist. Diese Thematik werde weiterhin bestehen 
und man müsse bereit sein diese Diskussion zu führen.
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Von der Verwaltung wird versucht, die oben genannten Stra-
ßen innerhalb der Frist umzusetzen. Aufgrund der kurzen 
Zeitspanne und des massiven Aufwandes wird darauf hinge-
wiesen, dass eine vollständige Abarbeitung der Liste mögli-
cherweise nicht erreicht werden kann.
Weiterhin hat sich bei der Überprüfung ergeben, dass “Beim 
Gottesacker” in Attenhofen nicht unter die Herstellungsfik-
tion fällt, weil die technische Herstellung in diesem Bereich 
noch nicht begonnen hat. 

Allerdings regt die Verwaltung an, aufgrund der mittlerweile 
verdichteten Bebauung, für die die Straße als Erschließungs-
straße dient, und der hohen Kosten durch das regelmäßige 
Aufbringen von Schotter durch den Bauhof, die Straße in na-
her Zukunft auszubauen. Die Kosten trägt derzeit die Stadt 
Weißenhorn, somit die Allgemeinheit. Dies dient auch der 
Gleichbehandlung gegenüber anderen Wohngebiete.

Diskussion:

Es schloss sich eine kurze Diskussion an.

Beschluss:
1.	 „Die Erschließungsanlagen „Amtshausstraße“, „Metz-

gerweg“, „Schandweg“ und „Unterfeldweg“ sollen 
ausgebaut werden.“

2.	 „Die Erschließungsanlage „Beim Gottesacker“ soll an-
schließend ausgebaut werden.“

Abstimmungsergebnis: 24:0

***********************

5. Haushaltsstelle 0200.6530 
(Öffentliche Bekanntmachungen) - 
Überplanmäßige Ausgaben

SR 
58/2019

Sachverhalt:
In der Planung der Mittel für das Haushaltsjahr 2019 wurden 
auf der Haushaltsstelle 0200.6530 (Öffentliche Bekanntma-
chungen) 34.000,00€ eingeplant (6.000,00 € mehr als im 
vergangenen Jahr). 

Auf dieser Haushaltsstelle werden die Kosten für Stellenaus-
schreibungen, den Stadtanzeiger u.ä. verbucht. Zum Zeit-
punkt der Mittelanmeldungen war die Vielzahl der benötig-
ten Stellenausschreibungen leider nicht absehbar.

Folgende Kosten sind bereits angefallen und wurden begli-
chen:

1. Stellenanzeigen �  28.108,50 €
2. Sonstige Veröffentlichungen �  1.357,10 €
3. Stadtanzeiger �  4.681,25 €

Gesamt � 34.146,85 €

Folgende Kosten werden voraussichtlich noch anfallen:

1. Stellenanzeigen
a. Stellenausschreibung I (Standesamt) �  3.000,00 €
b. Stellenausschreibung II (Kasse) �  2.000,00 €
d. Stellenausschreibung III (Kindergarten) �  2.000,00 €
e. Stellenausschreibung I V (Schule) �  2.000,00 €
f. Stellenausschreibung V (Bauamt) �  2.000,00 €
g. Stellenausschreibung VI (Fuggerhalle) �  500,00 €
h. Sonstiges (Puffer) �  5.000,00 €

2. Sonstige Veröffentlichungen �  500,00 €

Der Mietzins beträgt hierbei 20,00 € je Nutzung. In den neu 
abgeschlossenen Nutzungsverträgen wurde jedoch ein Pas-
sus aufgenommen, dass das Nutzungsentgelt gemäß den 
tatsächlich entstandenen Nebenkosten entsprechend ange-
passt wird. Kalkulationsgrundlage sind hierbei die Neben-
kosten für die Kalenderjahre 2019 und 2020. Die Anpassung 
des Nutzungsentgeltes erfolgt über eine schriftliche Zusatz-
vereinbarung zum bestehenden Nutzungsvertrag.

Diskussion:
Es schloss sich eine kurze Diskussion an.

Beschluss:
„Der Stadtrat nimmt die Vorgehensweise für die Berechnung 
des Nutzungsentgeltes für das „Haus der Vereine“ billigend 
zur Kenntnis.“

Abstimmungsergebnis: 24:0

***********************

4. Gesetzesänderung Art. 5a 
Kommunalabgabengesetz

SR 56/2019

Sachverhalt:
Information zur Änderung des Art. 5a KAG 
(Herstellungsfiktion)
Mit dem Art. 5a Abs. 7 Satz 2 KAG wurde eine zusätzliche 
Bestimmung als Ergänzung zu der bestehenden Regelung 
des Art. 5a Abs. 7 Satz 1 KAG geschaffen, nach der Erschlie-
ßungsbeiträge 25 Jahre nach dem Beginn der erstmaligen 
technischen Herstellung einer Erschließungsanlage nicht 
mehr erhoben werden dürfen. Diese Vorschrift tritt am 01. 
April 2021 in Kraft. Dies bedeutet, dass alle Anlagen, bei 
welchen vor 1996 mit der erstmaligen technischen Herstel-
lung begonnen wurde und nicht bis zum 01.04.2021 end-
gültig hergestellt werden, keine Beträge mehr erhoben wer-
den können und als erstmalig endgültig hergestellt gelten.
Unter dem Begriff „Erschließungsanlagen“ im Sinne des Art. 
5a Abs. 7 Satz 2 KAG fallen alle in Art. 5a Abs. 2 Nr. 1 bis 5 
KAG genannten Anlagen (z.B. zum Anbau bestimmten Stra-
ßen, Wege, Plätze).
Unter dem Beginn der erstmaligen technischen Herstellung 
versteht man diejenige technische Maßnahme, die objektiv 
auf die erstmalige und endgültige Herstellung gerichtet ist 
und bei Fortführung der Baumaßnahmen zu einer endgül-
tigen Herstellung führen soll. Damit scheiden solche Maß-
nahmen aus, die sich als „reines“ Provisorium darstellen, die 
also nicht der endgültigen Herstellung dienen, z.B. Staubf-
reimachungen.
Aufgrund des geringen Zeitraums bis 01.04.2021 schlägt 
das Innenministerium vor, eine Prioritätenliste zu erstellen, 
aus welcher ersichtlich ist, welche Straßen bevorzugt ausge-
baut und abgerechnet werden sollten. Die Verwaltung hat 
sämtliche Erschließungsanlagen geprüft. 

Daraus haben sich die folgenden Straßen ergeben, die bis 
zum Eintritt der Herstellungsfiktion ausgebaut und abge-
rechnet werden sollten:
•	 Amtshausstraße, Bubenhausen
•	 Metzgerweg, Hegelhofen
•	 Schandweg, Oberhausen
•	 Unterfeldweg, Weißenhorn
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Diskussion:
Frau Kretzinger stellte ihr Projekt Weißenhorn Klassik vor und 
stand für anschließende Fragen zur Verfügung. Es schloss 
sich eine kurze Diskussion an.
Beschluss:
„Der Stadtrat bedankt sich für die Berichterstattung und 
wünscht Frau Kretzinger weiterhin viel Erfolg bei der Um-
setzung.“

Abstimmungsergebnis: 24:0

***********************

7.1. Anfrage Stadträtin Kempter

Stadträtin Kempter berichtete, dass es bei den Container-
standplätzen momentan wieder ein Ablagesystem außerhalb 
des Containers gebe. Dies sehe z.T. kriminell aus, was durch 
einen gelben Sack oder eine gelbe Tonne bestimmt nicht auf-
gefangen werden könne. Sie erkundigte sich, ob die Einrich-
tung einer Kameraüberwachung möglich wäre. Bürgermeis-
ter Dr. Fendt antwortete, dass man dies prüfen werde.
Stadträtin Kempter erkundigte sich weiterhin, ob bzgl. des 
Eichenprozessionsspinners eine Kontaktadresse im Stadtan-
zeiger veröffentlicht werden könne. Es habe am Wochen-
ende eine Anfrage über Facebook gegeben, wo man sich 
bei einem Befall hinwenden könne. Darüber hinaus fragte 
sie nach, ob man befallene Bereiche auch selbst absperren 
dürfe. Bürgermeister Dr. Fendt entgegnete, man werde klä-
ren, ob es eine allgemeine Auskunftsstelle gibt. Wenn man 
öffentliche Straßen absperre, sei dies allerdings ein Eingriff in 
den Straßenverkehr, was strafbar sei. Private Bereiche abzu-
sperren sei aber erlaubt.

***********************

7.2. Anfrage Stadtrat Schrodi

Stadtrat Schrodi regte an, dass neben dem Lob an das Kultur-
büro auch der Bauhof nicht vergessen werden dürfe. Ohne 
den Bauhof hätten die Konzerte beim Stadtpark-Open-Air 
nicht stattfinden können. Der Bauhof sei auch außerhalb der 
normalen Arbeitszeiten immer da und wirke bei den Vorbe-
reitungen mit.
Bürgermeister Dr. Fendt stimmte Stadtrat Schrodi zu und be-
dankte sich für den Hinweis. Auch das Rote Kreuz und die 
Feuerwehr müsse man in den Dank einschließen. Man kön-
ne es nicht oft genug sagen, es sei einfach klasse gewesen, 
wie alle zusammengearbeitet haben.

***********************

7.3. Anfrage Stadtrat Biberacher

Stadtrat Biberacher erkundigte sich zum aktuellen Stand der 
Restaurierungsarbeiten der Christusfigur, die vor der Bürger-
versammlung in Biberachzell vom Dorfplatz abmontiert wur-
de. Stadtrat Amann antwortete, dass man diese nur noch 
aufhängen müsse.
Weiterhin erkundigte sich Stadtrat Biberacher zum Sach-
stands des Flächenbesitzes in der Biberacher Straße in Bi-
berachzell bzgl. einer möglichen Erstellung des restlichen 
Gehwegs bis zur Querungshilfe. Bürgermeister Dr. Fendt 
wies darauf hin, dass Grundstücksangelegenheiten nichtöf-
fentlich seien.

3. Stadtanzeiger
a. 2. Quartal � 5.655,00 €
b. 3. Quartal � 5.655,00 €
c. 4. Quartal � 5.655,00 €
d. Zusatzseiten �  3.000,00 €

Überplanmäßige Ausgaben �  36.965,00 €

Laut § 13 Abs. 2 Buchstabe c) der Geschäftsordnung trifft 
der erste Bürgermeister in eigener Zuständigkeit Entschei-
dungen über überplanmäßige Ausgaben bis zu einem Be-
trag von 25.000,00 € im Einzelfall, soweit sie unabweis-
bar sind und die Deckung gewährleistet ist (Art. 66 Abs. 
1 Satz 1 GO). Im Einzelfall liegen die Werte in keinem der 
genannten Fälle über 25.000,00 €. In Anbetracht der Ge-
samtüberschreitung von knapp 37.000,00 € will die Verwal-
tung den Stadtrat dennoch davon in Kenntnis setzen. Die 
überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von rund 37.000,00 € 
können durch Einsparungen bei folgenden Haushaltsstellen/ 
Projekten gedeckt werden:

1. HH.-St. 2120.6770 Jugendsozialarbeit an der Grund-
schule Nord
Auf Grund des geplanten Sitzungstermins des Ju-
gendhilfeausschusses im Landratsamt wird das Pro-
jekt erst zum Ende des Jahres bzw. zu Beginn des 
neuen Haushaltsjahres 2020 starten können. Die 
geplanten 25.000,00 € als Aufwendungen für den 
Kooperationspartner der JAS fallen soll mit gar nicht 
oder in einem sehr geringen Umfang an.

2. HH.-St. 2200.6770 Jugendsozialarbeit an der Städti-
schen Realschule
Vgl. Nr. 1.

Der Sachverhalt wurde vorab mit der Kämmerer (Herr Kon-
rad bzw. Herr Palige) abgesprochen. Für das kommende Jahr 
wird ein höherer Ansatz für die Stellenausschreibungen auf 
der Haushaltsstelle 0200.6530 eingeplant. Die Verwaltung 
bittet die Fehlplanung zu entschuldigen.

Diskussion:
Es schloss sich eine kurze Diskussion an.

Beschluss:
„Der Stadtrat beschließt die überplanmäßigen Ausgaben auf 
der Haushaltsstelle 0200.6530 in Höhe von 37.000,00 €. 
Der Deckungsvorschlag mit den Haushaltsstellen 2120.6770 
und 2200.6770 soll für die überplanmäßigen Kosten heran-
gezogen werden. 

Für das kommende Jahr soll für den Bereich der Stellenaus-
schreibungen ein höherer Ansatz aufgenommen werden.“

Abstimmungsergebnis: 24:0

***********************

6. Projekt Weißenhorn Klassik SR 60/2019

Sachverhalt:
In der heutigen Stadtratssitzung wird Frau Kretzinger über 
ihr Projekt Weißenhorn Klassik berichten.
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Vielleicht kann auf diesem Weg der ein oder andere Weih-
nachts- und Herzenswunsch in Erfüllung gehen.
Die Wunschkugel zum Ausfüllen einschließlich der Teilnahmein-
formationen finden Sie hier im Stadtanzeiger oder auf unserer 
Homepage www.weissenhorn.de zum Ausdrucken.
Wünsche zu Straßenreparaturen, Parkplatzsituation usw., dürfen 
Sie gerne jederzeit an die Stadtverwaltung (schriftlich oder tele-
fonisch) weitergeben. 
Diese werden außerhalb der Aktion Wunschbaum an den zu-
ständigen Sachbearbeiter weitergeleitet.

Ihre
Stadtverwaltung Weißenhorn 

Siehe Seite 8

Warum nicht mal wieder Faust? -

Reclam-Hörbücher in FreegalMusic
Wussten Sie, dass es bei unserem Musikstreamingdienst 
auch Hörbücher gibt?
Zum Beispiel finden Sie unter dem Stichwort „Reclam Hör-
bücher“ jede Menge deutsche Literatur: Goethe, Schiller, 
Tieck, Lessing, Wassermann, Kafka, Stifter, Fontane … Alle 
diese Titel sind ungekürzt; täglich bis zu drei Stunden kön-
nen Sie kosten- und werbefrei streamen.

Weihnachtsgeschichten
Der Advent ist im Anmarsch - deshalb finden Sie unsere 
Weihnachtsgeschichten für Groß und Klein jetzt wieder frei 
zugänglich in der Ausleihe. 

Auch ein paar ganz neue Bücher sind dabei:
•	 „Was machen wir an Weihnachten?“  

Wieso? Weshalb? Warum? Junior
•	 „Winter in der Häschenschule“ Bilderbuch
•	 „Die Olchis - Krötige Weihnachten“ Bilderbuch
•	 „So richtig schön Weihnachten“  

Erzählungen von Kirsten Boie
•	 „Alea Aquarius - Weihnachten  

mit der Alpha Cru“ Erstlesebuch
•	 „Emmi 
•	 „Mia und das oje-du-fröhliche Weihnachtsfest“  

Mädchenbuch
•	 „Die Schule der magischen Tiere - eingeschneit“  

eine Wintergeschichte
•	 „Weihnachtliche Papiertüten-Deko“  

wer lieber bastelt als liest

Die Stadtbücherei finden Sie in der 
Schulstraße 4, Tel. 07309-2923 
stadtbuecherei@weissenhorn.de 

Sie finden uns im Internet unter 
www.weissenhorn.de (Leben in 
Weißenhorn + Tourismus).

Abschließend wollte Stadtrat Biberacher wissen, wie weit die 
Planungen zum Feuerwehrgerätehaus in Biberachzell fortge-
schritten seien. Bürgermeister Dr. Fendt erwiderte, dass der 
Bauantrag mittlerweile genehmigt sei. Auch die Vergabe der 
Straßenleistungen seien schon beschlossen.

***********************

7.4. Anfrage Stadträtin Lutz

Stadträtin Lutz erkundigte sich zum aktuellen Stand bzgl. 
der Bushäuschen in Attenhofen. Bürgermeister Dr. Fendt 
antwortete, dass diese bestellt seien und man auf die Liefe-
rung warte.

***********************

7.5. Anfrage Stadtrat Schulz

Stadtrat Schulz merkte an, dass man bzgl. des Stadtpark-
Open-Airs auch die Nachbarn nicht vergessen dürfe. Diesen 
gebühre ebenfalls größter Dank, weil sie so tolerant waren 
und fast vier Tage Auf- und Abbau, Soundcheck usw. mitge-
tragen haben. Auch für die Zukunft wünsche er sich, dass 
man weiterhin so zusammenhalte und gemeinsam tolle Pro-
jekte umsetze. Bürgermeister Dr. Fendt bestätigte, dass dies 
ein sehr wichtiger Punkt sei. Wenn so etwas von den An-
wohnern nicht mitgetragen werde, habe man ein Problem.

***********************

7.6. Anfrage Stadtrat Jüstel

Stadtrat Jüstel berichtete, dass er von einem Bürger zum 
Sachstand bzgl. des Erlenwegs angesprochen wurde. Hier 
war geplant, bestehende Wohnungen in Monteurswohnun-
gen umzuwandeln. Bürgermeister Dr. Fendt erklärte, dass 
die Bauanträge zurückgenommen worden seien und die Zu-
ständigkeit somit beim Landratsamt liege.

***********************

7.7. Anfrage Stadtrat Niebling

Stadtrat Niebling merkte an, dass die Sitzungsunterlagen für 
die Bürger dieses Mal nicht wie vereinbart am Freitag vor der 
Sitzung auf der Homepage veröffentlicht wurden, sondern 
erst heute. Die Bürger konnten somit nicht übers Wochen-
ende Einsicht in die Unterlagen nehmen. Bürgermeister Dr. 
Fendt antwortete, dass man dies der zuständigen Mitarbei-
terin weitergeben werde.

„Wunschbaum-Aktion der 
Stadtverwaltung“ 2019

Auch in der kommenden Vorweihnachtszeit setzt die Stadt 
Weißenhorn ihre letztjährig neu gestartete Aktion unter 
dem Motto „Bürger helfen Bürgern“ fort.
Als „Wunschbaum“ wird wieder der Christbaum im Rathaus zur 
Verfügung stehen, an den die „Wunschkugeln“ mit den einge-
henden Wünschen von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
gehängt werden. Sollten sich Bürger als „Wunscherfüller“ fin-
den, wird die Verwaltung die Kontakte vermitteln.
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W e i ß e n h o r n e r   W u n s c h b a u m 

Bitte den ernst gemeinten Wunsch in die oben abgedruckte Weihnachts- 
kugel eintragen und die gesamte Seite im Weißenhorner Rathaus  abgeben. 
(Briefkasten oder Infothek) 
Wir trennen das Adressfeld ab und nur die obige Kugel mit Ihrem/Deinem 
Wunsch wird sichtbar für alle Bürgerinnen und Bürger anonym am Christbaum 
im Rathaus aufgehängt.  
Die Stadt behält sich vor, Wünsche ggf. nicht am Christbaum zu veröffentlichen.  
 
Vielleicht geht ja für Sie/Dich der eine oder andere Wunsch in Erfüllung. 
Wir geben auf Anfrage die Kontaktdaten an denjenigen weiter, der den 
Wunsch erfüllen möchte.  
(Unter Beachtung des seit 25. Mai 2018 geltenden Datenschutzgesetzes der EU  teilen wir Ihnen mit, dass wir Ihre 
Kontaktdaten nur zum Zwecke der Aktion „Wunschbaum“ verwenden werden. Die unten beigefügte Einwilligung kann 
jederzeit widerrufen werden.) 
 

Möchten Sie einen Wunsch erfüllen?  Merken  Sie  sich  die  Nummer auf der Rückseite der Kugel und melden sich direkt an 
der Infothek im Rathaus oder unter Tel. 07309/84-0 bei Frau Braun oder Frau  G. Werdich 

 
   

Name/Vorname: ............................................................................................................. 
Straße, Ort:  ..................................................................................  Tel.   ........................................... 
 
 Hiermit willige ich ein, dass meine Daten für diesen Zweck verarbeitet werden. 
 
Weißenhorn, den ______________                                        ________________________ (Unterschrift) 

Mein 
Wunsch 

 

Für Rückfragen bitte unbedingt angeben 

!
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Traditionell werden zum Ausklang des schönen Abends He-
feteigpferde miteinander geteilt...vielleicht können wir doch 
ein klitzekleines bisschen wie St. Martin sein.
Text: Stefanie Warkus

St. Martin
Auf dem Aussengelände des Christophorus-Hauses trafen 
sich dieses Jahr die Kinder mit Ihren Eltern/Großeltern um 
gemeinsam mit den Erzieherinnen und dem Stadtpfarrer Lo-
thar Hartmann ein Martinsfest zu feiern. Nach einer kurzen 
Begrüßung durch die KiTa Leitung Nadine Neumann hatten 
die Vorschulkinder ihren großen Auftritt. Unter den staunen-
den Augen der Zuschauer und gut kostümiert, gestalteten 
und spielten sie die Geschichte vom St. Martin ganz hervor-
ragend. Auch der Stadtpfarrer war begeistert von der Auf-
führung und freute sich über das große Interesse und die 
große Teilnahme an St. Martin. Nach einem gemeinsamen 
„Sankt Martin, Sankt Martin, Sankt Martin ritt durch Schnee 
und Wind…“ startete die Gruppe einen Laternenlauf durch 
den Stadtpark. Rote, gelbe, grüne und blaue Laternen leuch-
teten den Weg durch die Dunkelheit und wurden vom Ge-
sang geleitet. Anschließend konnten sich alle bei Glühwein/
Punsch und Leckereien vom selbst errichteten Büffet stärken 
und den Abend gemütlich ausklingen lassen.

� FOTO: KINDERTAGESSTÄTTE ST. MARIA

Grundschule Süd

Vorlesetag an der Grundschule 
Weißenhorn-Süd
Am 15.11.2019 fand deutschlandweit der 
Vorlesetag statt. Mit diesem Aktionstag soll 

ein öffentliches Zeichen für die Bedeutung des Vorlesens ge-
setzt werden. Die Klassen der Grundschule Weißenhorn-Süd 
nahmen mit verschiedenen Aktionen daran teil. Den Schü-
lerinnen und Schülern wurden unter anderem Grusel- und 
Abenteuergeschichten und sowohl bekannte als auch unbe-
kannte Märchen vorgelesen. Teilweise wurden die Geschich-
ten auch als Theater dargestellt. Manche dunkelten die Klas-
senräume ab und statteten sie mit Kerzen, mitgebrachten 
Kissen und Kuscheltieren aus, um das Vorleseerlebnis noch 
spannender und gemütlicher zu machen.

Ein klitzekleines bisschen  
wie St. Martin sein...

� FOTO: ISABELLE GOURMET

das wünschen wir uns im Begrüßungslied des Abends sehr. 
Tagelang hatten sich die Kinder vorbereitet, gemeinsam mit 
den Erzieherinnen, denen hier noch einmal ganz herzlich 
gedankt werden soll, Eulen-Laternen gebastelt und Martins-
lieder gesungen. Und dann ist es soweit: es ist mucksmäus-
chenstill, als die Kinder des Montessori-Kinderhauses am 
Dienstag, den 12. November die Geschichte vom heiligen 
Martin aufführen, die jedes Jahr wieder spannend ist. Nach 
großem Lob für die Schauspieler erinnert Pfarrer Erstling die 
Kinder, Eltern und Erzieherinnen an den Heiligen, der das, 
was er besaß teilte und dem Bettler in der Not half.

Mit Rabimmel, Rabammel, Rabumm ziehen alle los, unter-
wegs wird gesungen und es ist, wie ein paar der Kinder be-
merken, endlich dunkel genug, um die leuchtenden Later-
nen so richtig gut sehen zu können. Schön sieht das aus und 
unterstreicht nochmals die Botschaft des Hl. Martin, Licht 
und Gutes in die Welt zu bringen. Wieder im Kinderhaus 
angekommen wird getanzt. Warmer Punsch und viel Bewe-
gung helfen beim Aufwärmen. 
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Evi Simnacher, die Leiterin des Kindergartens, trug noch die 
schöne Geschichte „Eine ganz besondere Wärme“ vor.
Von den Senioren bekam der Kindergarten zum Dank: 
freudige, lachende Gesichter, einen großen Applaus und 
Schokolade.

Soziale Dienste

Familienstützpunkt

03.12.2019: Wiedereinstieg - aktiv ge-
stalten! Unterstützungsmöglichkeiten 
der Agentur für Arbeit zum Beruflichen 
Wiedereinstieg

Frau Regina Wortmann, Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt, Agentur für Arbeit Donauwörth, gibt Ih-
nen vielseitige Tipps, wie der Weg zurück in den Arbeits-
markt nach kurzer oder langer Pause gut gelingen kann! Ein 
spannender Vortrag, der Ihnen viele Möglichkeiten eröffnet! 
Wo und wann? Im Trauungszimmer im Rathaus in 89264 
Weißenhorn am Schlossplatz 1 von 20:00 bis 21:30 Uhr. 
Eine Anmeldung kann noch bis zum 27.11.2019 an fa-
milienstuetzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de oder unter 
Tel.: 07309 - 8791752 erfolgen

05.12.2019: Kinder in Bewegung - Motor der Entwick-
lung in den ersten 6 Lebensjahren
Kinder bewegen sich von Natur aus gerne, erkunden ihre 
Umgebung und lernen dabei eine Menge! Sie lernen sich, 
die Welt und wichtige Zusammenhänge kennen. Bewe-
gung, Lernen und Entwicklung sind eng miteinander ver-
knüpft. Welche Rolle nimmt die Bewegung in der kindlichen 
Entwicklung ein und wie viel Bewegung brauchen Kinder? 
Diesen und anderen Fragen, rund um den Motor der kindli-
chen Entwicklung, wird der Vortrag nachgehen und beant-
worten. Wo und wann? Im Trauungszimmer im Rathaus in 
89264 Weißenhorn am Schlossplatz 1 von 20:00 bis 21:30 
Uhr. Eine Anmeldung kann noch bis zum 29.11.2019 an 
familienstuetzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de oder un-
ter Tel.: 07309 - 8791752 erfolgen.

Diakonie Neu-Ulm

Drob Inn - Drogenberatung
Offene Sprechstunde Donnerstag, 14.30 - 
17.30 Uhr, Haus der Vereine (ehemalig Gast-
hof Lamm) Hauptplatz 7, 89264 Weißenhorn. 

Mobil: 0176 - 45544705, Drob-Inn@diakonie-neu-ulm.de. 
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Sozialberatung

Offene Sprechstunde in Weißenhorn,
Frau Heike Wiedenmayer
Haus der Vereine (ehemalig Gasthof Lamm),
Hauptplatz 7 89264 Weißenhorn,

Einige Kinder wurden an diesem Tag sogar selbst zu Vor-
lesern: Eine zweite Klasse besuchte einen naheliegenden 
Kindergarten, um dort Geschichten vorzulesen. Wir Viert-
klässler aus der Klasse 4a gaben uns ebenfalls große Mühe 
beim Vorlesen als uns die Erstklässler in der letzten Stunde 
im Klassenzimmer besuchten.
Im ganzen Schulhaus herrschte eine tolle Stimmung. Wir 
freuen uns jetzt schon auf die nächste Geschichte, die uns 
vorgelesen wird.

KARLA UND NINA AUS DER KLASSE 4A, GRUNDSCHULE WEISSENHORN-SÜD

Kindergarten Oberhausen
Dankeschön!

Wir wollen recht herzlich danke an alle Helfer sagen, die 
zum Gelingen unseres Martinfestes beigetragen haben.
Ein besonderer Dank an Niklas Braun, der unseren Laternen-
zug als St. Martin auf seinem Pferd angeführt hat.

�

FOTO: KINDERGARTEN BUBENHAUSEN

Kindergarten Nord
Martinssingen für die Senioren

Am Mittwoch den 13.11. sorgte der Kindergarten Nord, 
beim Martinskaffee der Senioren der Stadt, für musikalische 
Unterhaltung. Einige Kinder des Kindergartens trafen sich 
um 14.15 Uhr im Kindergarten um gemeinsam zum Claren-
tinerkolleg zu laufen.
Mit leuchtenden Laternen betraten die Kinder und Erzie-
herinnen den Saal und zogen die Treppe hinunter bis zum 
Altar, wo sich alle aufstellten. Die Senioren saßen gemüt-
lich bei Kaffee und Kuchen an ihren Tischen und hörten mit 
Freude zu, wie die Kinder das St. Martins-Lied und „ Laterne, 
Laterne“ gesungen haben.
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Tierärztlicher Notdienst
Ulm/Neu-Ulm Tel.: (0700) 12 16 16 16 und  
Tierärztliche Kliniken

Wichtige Rufnummern
Feuer und Notruf 1 12
Überfall/Polizei 1 10
Notfallrettung / Krankentransporte 1 12
Polizeiinspektion Weißenhorn 96 55 - 0
Stadtverwaltung Weißenhorn 84 - 0

Wasserversorgung
Städt. Wasserwerk Weißenhorn
(für Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen,
Emershofen, Grafertshofen, Hegelhofen, Ober-
und Unterreichenbach 0170/3328677
Rauher-Berg-Gruppe Pfaffenhofen
(für Oberhausen und Wallenhausen) 07302/5194
Mobiltelefon 0160/5355216

Entwässerung
Kläranlage Weißenhorn u. Oberhausen
(für Asch, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Graferts-
hofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichenbach, Oberhau-
sen und Wallenhausen) 2783
Abwasserzweckverband Mittleres Rothtal
für Stadtteil Attenhofen 07302/919551
Mobiltelefon 0160/5355228

Stromversorgung
VNEW
Verteilnetze Energie Weißenhorn GmbH & Co. KG  
0 73 09/40 14 40
für Weißenhorn, Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhau-
sen, Grafertshofen, Hegelhofen, Oberhausen, Ober- und 
Unterreichenbach, Wallenhausen
LVN
LEW Verteilnetz GmbH 0800/539 638-0
für Emershofen

Gasversorgung

Ergas Schwaben 0800 / 1 82 83 84

Notariat Weißenhorn

Notar Dr. Christoph Ziegler, Memminger Straße 23
89264 Weißenhorn 0 73 09 / 30 74

Entsorgungs- und Wertstoffzentrum (EWW)

beim Müllkraftwerk Weißenhorn 0 73 09 / 878-0
Öffnungszeiten für Privatanlieferer mit Fahrzeugen bis 
7,5 Tonnen:
Montag bis Freitag:
07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Samstags: 09:00 - 13:00 Uhr

Montag 9.00 Uhr - 13.00 Uhr (alle zwei Wochen)
Die nächsten Termine:
Montag, 02.12.2019
Montag, 16.12.2019
Wir bieten Ihnen an:
Hartz IV-Beratung, Begleitung zu Behörden und Hilfe, wenn 
Sie nicht mehr wissen, wohin Sie sich wenden sollen.
Diakonisches Werk Neu Ulm e.V., Kirchliche Allgemeine So-
zialarbeit, Eckstr. 25, 89231 Neu Ulm, Frau Wiedenmayer 
Mobil: 0176 45552089

Bayerisches Rotes Kreuz

Tafelladen Weißenhorn

Öffnungszeiten des Tafelladens, 
Hauptstraße 25, 89264 Weißenhorn:
Mittwoch und Freitag, jeweils von 15:30 - 17.00 Uhr.

Unter der deutschlandweit geltenden Telefonnummer 
116117 bzw. unter www.116117.de können sowohl der 
ärztliche als auch der zahnärztliche Notdienst außerhalb der 
Sprechzeiten und die Notdienstapotheken jederzeit abge-
fragt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst

23. und 24. November 2019
Dr. med. dent. Jutta Weber, Pfaffenhonfen,
Tel. 0 73 02 / 31 00
Notdienst in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit besteht Behand-
lungsbereitschaft.
Eine Abfrage der diensthabenden Zahnarztpraxen ist auch 
unter www.notdienst-zahn.de möglich.

Notdienst der Apotheken

Festnetz: 0800 0022833 (kostenlos)
Handy: 22 8 33  
(kostenpflichtig, von jedem Handy ohne Vorwahl)
Internet: www.lak-bayern.notdienst-portal.de od.  
www.aponet.de
23. November 2019
Rathaus-Apotheke, Pfaffenhofen, Hauptstraße 28a,
Tel. 0 73 02 / 61 88
Schloss-Apotheke, Dietenhein Illertisserstr. 3,
Tel. 0 73 47 / 42 00
24. November 2019
Iller-Apotheke, Senden, Hauptstraße 39,
Tel. 0 73 07 / 56 42
Rathaus-Apotheke, Illtertissen, Hauptstraße 14,
Tel. 0 73 03 / 36 83
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19.00 Uhr Gottesdienst mit Flötengruppe
Zum guten Hirten
Pfarrer: Andreas Erstling

Pfarrbüro:
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn
Öffnungszeiten:
Montag������������������������������������������������������������� geschlossen
Dienstag bis Freitag���������������������������������������8.00-12.00 Uhr
Donnerstag�������������������������������������������������16.00-18.00 Uhr
Kontakt:
Pfarrbüro���������������������������������������������������������� 07309/3568
Fax���������������������������������������������������������������� 07309/921724
Pfarrer Andreas Erstling������������������������������������� 07309/3568
Pfarrer Thomas Pfundner������������������������������ 07307/929183
Diakonin Dagmar Völskow�������������������������� 0152/34364763
Diakonin Dagmar Völskow������������������������������ 07303/43618
Heike Wiedenmayer, Sozialberatung����������� 0176/45545683
Evang. Montessori-Kinderhaus���������������������� 07309/426808
E-Mail:����������������������������������pfarramt.weissenhorn@elkb.de
Homepage:���������������������� www.weissenhorn-evangelisch.de

Katholische Kirchengemeinden

Mariä Himmelfahrt, Biberachzell

Freitag, 22.11., Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in 
Rom
16:00 Uhr Abendlob „Selig die Frieden stiften“ (Gruppe B)
Samstag, 23.11., Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbo-
te und hl. Klemens I., Papst
14:00 Uhr HM mit Trauung
Sonntag, 24.11., CHRISTKÖNIG
08:45 Uhr 1. JM f.Sarah Mayer; HM f. Johann u. Anneliese 

Weitmann; f. verst. Angeh. Mayer u. Krämer; f. 
Aloisia Graf

Mittwoch, 27.11., 34. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr HM f. Kreszentia, Josef u. Andreas Bertele u. Ku-

nigunde Deutschenbaur

St. Mauritius, Wallenhausen

Samstag, 23.11., Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbo-
te und hl. Klemens I., Papst
17:45 Uhr Festgottesdienst f. Maria Jehle u. Angeh.; f. Franz 

u. Emma Winkler; f. Fam. Bürger, Schüßler, Mayer 
u. Hoffmann

Donnerstag, 28.11., 34. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr Hausfrauen- u- männermesse f. Kreszenz u. Josef 

Glogger u. Angeh. (mit Adventsweg f. Kinder)

Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn

Samstag, 23.11., Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote 
und hl. Klemens I., Papst
Mariä H. 14:00 Tauffeier von Vincent Schwarz
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Attenh. 18:30 Vorabendmesse (Josef Pecher und 

Angeh.; Fam. Ritter/Baur; Franz und 
Maria Pawle, Söhne und Schwieger-
töchter; Gabriele Blum; Fam. Blum/
Brecheisen)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn
Augustana-Zentrum, Schubertstr. 20, Weißenhorn
Kreuz-Christi-Kirche, Kaiser-Karl-Str. 16, Weißenhorn
Kirche „Zum guten Hirten“, Sonnhalde 2, Pfaffenhofen

Termine vom 22.11.19 bis 1.12.19

Freitag, 22.11.
19.00 Uhr Meditativer Tanz

Augustana-Zentrum
19.00 Uhr TeensPray

Augustana-Zentrum
Samstag, 23.11.
09.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Augustana-Zentrum
10.00 Uhr Krippenspielprobe

Augustana-Zentrum
14.00 Uhr Taufgottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

Sonntag, 24.11., Ewigkeitssonntag
08.30 Uhr Gottesdienst

Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

09.45 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, anschl. Steh-
kaffee
Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

09.45 Uhr Kindergottesdienst
Augustana-Zentrum

Dienstag, 26.11.
15.30 Uhr Jungschar

Augustana-Zentrum
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Augustana-Zentrum
Mittwoch, 27.11.
11.00 Uhr Kochen mit Senioren

Augustana-Zentrum
19.00 Uhr Gospelchorprobe

Augustana-Zentrum
19.00 Uhr Posaunenchorprobe

Augustana-Zentrum
Donnerstag, 28.11.
17.30 Uhr Besuchsdienstkreis
19.30 Uhr Bildervortrag über Munyu/Kenia, Verein Hilfe 

zur Selbsthilfe
Augustana-Zentrum

Freitag, 29.11.
19.00 Uhr TeensPray

Augustana-Zentrum
Samstag, 30.11.
10.00 Uhr Krippenspielprobe

Kreuz-Christi-Kirche
17.00 Uhr Von Anfang an

Christophorushaus
Sonntag, 01.12., 1. Advent
09.45 Uhr Familiengottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling
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Freitag, 29.11., Freitag der 34. Woche im Jahres-
kreis
Mariä H. 09:00 Heilige Messe (Fam. Franz und Ba-

bette Paul)
Mariä H. 18:00 Rosenkranz um Frieden für die Welt
Samstag, 30.11., Hl. Andreas, Apostel
Mariä H. 14:00 Tauffeier von Mila Freya Moll
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Bubenh. 18:30 Vorabendmesse mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder (Georg und The-
resia Anich; Andreas Kuchelmeister)

Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder (Josef und Jo-
sefa Gaiser; Anton und Wally Hirsch-
berger; Max Schick/Anna Matejka, 
Söhne und Tochter)

St. Leonh. 17:00 Rosenkranz
St. Leonh. 17:45 Heilige Messe
Hl.-Geist 17:00 Adventskranzsegnung für alle Ge-

meinden der Pfarreiengemeinschaft
Ch.-Haus 17:00 Von Anfang an-Gottesdienst
Sonntag, 01.12., 1. ADVENT
Mariä H. keine Kinderkirche
Mariä H. 10:00 Familiengottesdienst mit Vorstel-

lung der Erstkommunionkinder (Jo-
hann und Genovefa Moll; Hermann 
Wagner; Otto Müller/Franz und Rita 
Schätzthauer; Wally Schwenk; An-
gelos Sagredos/Fam. Summa/Baum-
gart; Heidrun Rieder/Jakob und Fran-
ziska Rieder/Walter Hertle/Franz und 
Helga Hertle), anschl. Kirchencafé im 
„Lamm“

Mariä H. 11:30 Tauffeier von Aaron Müller
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Hans u. Adelheid Jeh-

le/Franz u. Anna Schmidt/ Anny Holz-
schuh; Anneliese Kanand)

Attenh. 10:00 Heilige Messe mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder (Josef Will-
bold und Angeh.; Karl u. Viktoria 
Fesseler; Karl Neumaier)

Attenh. 14:00 Tauffeier von Luise Henriette 
Schwarzwälder

Attenh. 17:00 Familienadvent für Groß und Klein, 
Alt und Jung

Attenh. 18:00 Hl. Messe mit dem CSU-Ortsverband
Hegelh. 10:00 Heilige Messe (Maria Müller und 

Hans Klose)
Oberh. 08:45 Heilige Messe
Oberh. 11:30 Tauffeier von Luis Englet

Herzliche Einladung
Ewige Anbetung am Sonntag, 24. November,  
in Oberhausen um 9 Uhr, anschließend Heilige Messe.

Ewige Anbetung am Montag, 25. November,  
in der Stadtpfarrkirche in Weißenhorn:

• 16.30 Uhr Aussetzung

• bis 17.30 Uhr Lobpreis
• 17.30 – 18.30 Uhr stille Anbetung
• 18.30 Uhr Heilige Messe

Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Johann und Kres-
zentia Hoke)

St. Leonh. 17:00 Rosenkranz
St. Leonh. 17:45 Heilige Messe
Sonntag, 24.11., CHRISTKÖNIG

Kollekte für die kirchl. Jugendarbeit 
in der Diözese

Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Fam. Vogg/Filgis/
Sieger; Dr. Bruno und Theresia We-
ckerle; Günter Pfaffenzeller; Wilhelm 
Hertle; Fam. Koza/Schwager; Anton 
Sauter; Elisabeth Wagenhuber)

Mariä H. 18:30 Heilige Messe, Jugendgottesdienst 
mit modernem geistlichen Liedgut 
(Martha und Josef Maier und Söhne 
und Enkel Josef/Fam. Sandner; Hilde-
gard Grabler), musik. gest. vom Ju-
gendchor

Bubenh. 08:30 Heilige Messe (Georg und Juliane 
Schmid und Sohn Kurt)

Emersh. 08:45 Heilige Messe (Franz Lisner; Thomas 
Ritter und Eltern)

Hegelh. 08:45 Heilige Messe
Oberh. 09:00 Ewige Anbetung
Oberh. 10:00 Heilige Messe (Leonhard Englet; Pe-

ter und Maria Linzmaier und Angeh./
Rainer Lange und Angeh.)

Montag, 25.11., Hl. Katharina von Alexandrien, 
Jungfrau, Märtyrin
Mariä H. 16:30 Ewige Anbetung:

1 6 : 3 0 -
17:30

Lobpreis

1 7 : 3 0 -
18:30

stille Anbetung

Mariä H. 18:30 Heilige Messe
Kolleg 07:15 Heilige Messe
Dienstag, 26.11., Hl. Konrad und hl. Gebhard, 
Bischöfe von Konstanz
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Fam. Glassl/Schostal/

Liedl; Maria und Andreas Paul)
Bubenh. 18:30 Heilige Messe (Leopold und Kres-

zentia Altstetter; Josef und Godrika 
Bolkart; Hans Engelhard; Franziska 
Hornung [JM]; Max Ott)

Mittwoch, 27.11., Mittwoch der 34. Woche im 
Jahreskreis
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Heilige Messe
Grafertsh. 18:30 Heilige Messe
Donnerstag, 28.11., Donnerstag der 34. Woche 
im Jahreskreis
Mariä H. 09:00 Heilige Messe
Mariä H. 18:00 Rosenkranz für geistliche Berufe
Attenh. 18:00 Rosenkranz
Attenh. 18:30 Heilige Messe (Anna und Josef Dirr; 

Georg Werdich)
Bubenh. 18:30 Rosenkranz
Grafertsh. 16:30 Rosenkranz
St. Leonh. 17:00 Rosenkranz
St. Leonh. 17:45 Heilige Messe
AWO 16:00 Rosenkranz
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Wichtige Telefonnummern:
Pfarramt����������������������������������������������������������������� 92766-0
Pfarramt Telefax����������������������������������������� 07309/92766-19
Stadtpfarrer Lothar Hartmann��������������������������������� 92766-0
Kaplan Neelam Tirkey�������������9607-44 od. 0152-18918032
Diakon Wolfgang Seitz���������������������������������������������� 42320
Pfarrer Daniel Rietzler������������������������������������������������� 41337
Gemeindereferentin
Uta Kohler��������������������������������������������������������������� 428788
Pastorale Mitarbeiterinnen:
Petra Fröhler���������������������������������������������������������������� 6796
Sr. Erika Braun�������������������������������������������������������� 92766-0
Telefon Kindergärten:
“St. Maria“������������������������������������������������������������������ 2428
“St. Christophorus”����������������������������������������������������� 7916
“St. Franziskus”����������������������� 0173/9053193 oder 928692
St. Laurentius Attenhofen������������������������������������������ 41952
Christophorus-Haus:������������������������������������������������� 7605
Marianne Panser �������������������������������  oder 0151/12455394

Beratungs- und Hilfsangebote

rund um die Pfarrei
Krabbelgruppen
Sabine Lerchner�������������������������������������������������  Tel 929660
Familienpflegestation
Patricia Lange���������������������������������������������������� Tel. 426706
Frühstückstreff für Menschen mit seelischen Problemen
Inge Sedelmeier����������������������������������������������������  Tel. 2307
Hilfe bei Depressionen
Sozialpsychiatrischer Dienst
Neu-Ulm����������������������������������������������������� Tel. 0731/73424
Inge Sedelmeier����������������������������������������������������  Tel. 2307
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke I
Reinhard Egner������������������������������������  Tel. 07302/9224652
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke II
Dietmar Schultheiß��������������������������������� Tel. 07343/922805
Babysitterdienst
Claudia Gourmet��������������������������������������������������  Tel. 5109
Hilfe bei Schwangerschaftskonflikten
Dorothea Wittke���������������������������������������������������  Tel. 6604
Ortscaritas
Erika Reibl�������������������������������������������������������������  Tel. 2275
Seniorenheim-Besuchsdienst
Monika Möckel������������������������������������������������������ Tel. 2012
Pfarrgemeindedienst
Barbara Deil����������������������������������������������������������  Tel. 5120
Vermittlung von Gebrauchtmöbeln und  
Gebrauchtkleidung
Inge Sedelmeier����������������������������������������������������  Tel. 2307
Sozialstation
Inge Sedelmeier����������������������������������������������������� Tel. 5757
Hospizgruppe Weißenhorn/Pfaffenhofen/
Roggenburg/ �����������������������������������������������������  Tel. 5757
Nachmittagsgruppe für gebrechliche Menschen, auch 
für Demenzkranke
Sozialstation���������������������������������������������������������  Tel. 5757
Mütter beten für ihre Kinder- Kreis
Katharina Gutter������������������������������������������������ Tel. 428791

Jugendgottesdienst am Sonntag, 24. November, um 
18.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche. Dieser wird von Jugendli-
chen der Pfarrei zusammen mit Jugendpfarrer Daniel Rietzler 
gestaltet.
Thema dieses Sonntags: „Christkönig“, Jesus ist König ... 
und was es für uns bedeutet, zur „Königsfamilie“ zu gehö-
ren.
Am Anschluss an den Gottesdienst sind alle Jugendlichen 
zum gemütlichen Ausklang mit Pizza und Getränken in die 
Jugendstelle, An der Mauer 13, eingeladen.

Konzert der Stadtkapelle Weißenhorn am Samstag,  
30. November um 19.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche.

Rorate im Claretinerkolleg, am Montag, 02. Dezember 
um 7.15 Uhr mit anschließendem gemeinsamen Frühstück.

Mitteilungen / Infos

Rosenkranz in Weißenhorn:
Ab Dezember wird der Rosenkranz an den Tagen, an denen 
keine Messe gefeiert wird, schon um 17.00 Uhr gebetet, 
ebenso am Samstag, wenn keine Anbetung stattfindet.

Verkauf von Adventskalendern
Ab sofort können Sie wieder den Essener „Mitmach-Ad-
ventskalender für Kinder von 4 – 12 Jahren“ zum Preis von 
3,00 € in den Kirchen und im Pfarrbüro erwerben.

Nikolausdienst der KJG Weißenhorn
Der Nikolausdienst wird auch dieses Jahr nicht über das Pfarr-
büro, sondern direkt von der KJG Weißenhorn organisiert. 
Anfragen richten Sie bitte per Mail an das Führungsteam 
plkjgweissenhorn@googlegroups.com. Das Anmeldeformu-
lar finden Sie unter „Downloads/Aktuelles/Sonstiges“ auf 
unserer Homepage www.pfarrei-weissenhorn.de.

Nikolausdienst Attenhofen
Auch dieses Jahr bieten wir wieder einen Nikolausdienst an.
Termin: 5./6. Dezember oder nach Vereinbarung.
Anmeldung unter Tel.-Nr. 0176/38119394.

Liturgiekurs
Frau Elisabeth Rueß, Referentin für Gemeindeentwicklung, 
bietet in unserer Pfarreiengemeinschaft für alle, die bei der 
Gestaltung von Gottesdiensten mitmachen möchten, einen 
Liturgiekurs an. Nähere Infos sind über das Pfarrbüro oder 
die PGR-Vorsitzenden vor Ort zu erhalten.

Nützliches rund um die Pfarrei
Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag ��������������������������������������������������  9.00 – 11.00 Uhr
und �������������������������������������������������������  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch �������������������������������������������������  9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag ����������������������������������������������  9.00 – 11.00 Uhr
Freitag �����������������������������������������������������  9.00 – 11.00 Uhr
und �������������������������������������������������������  14.00 – 16.00 Uhr
Montag geschlossen
Email: weissenhorn@bistum-augsburg.de
Homepage: www.pfarrei-weissenhorn.de
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Bürgermeister Janson gratulierte in seinem Grußwort der 
Gemeinde zum 25-jährigen Gebäudejubiläum. Er gab einen 
Einblick in die geschichtliche Entwicklung der Kirchenge-
meinde aus Sicht der Stadt Vöhringen. Er beglückwünschte 
die Gemeinde zu ihrer Leistung und unterstrich, dass man 
stolz sein könne auf das, was man erreicht habe. Dabei ver-
wies er auf die Opferbereitschaft der Mitglieder und das 
Ehrenamt, auf denen die Gemeinde beruht. Herr Janson er-
läuterte im Weiteren die Bedeutung von sonntäglichen Got-
tesdiensten, welche die Hoffnung auf die Wiederkunft Jesu 
Christi bestärke. Abschließend hob er die Zusammenarbeit 
mit der neuapostolischen Kirchengemeinde als gelebte Öku-
mene hervor.
Pfarrer Teuffel begrüßte die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
der beiden christlichen Gemeinden in Vöhringen und schlug 
spontan gemeinsame Aktivitäten für die Zukunft vor. Neben 
dem Verbindenden der beiden Konfessionen hob Pfarrer 
Teuffel auch die Wichtigkeit der Bewahrung der neuapos-
tolischen Identität hervor. Er beschrieb es als die wichtigste 
Aufgabe der Neuapostolischen Kirche, innerhalb der Chris-
tenheit die Naherwartung auf die Wiederkunft Jesu Christi 
wachzuhalten.

CHRISTIAN ARNOLD, GEMEINDEVORSTEHER

Verein Hilfe zur Selbsthilfe  
Munyu/Kenia e.V.
in Zusammenarbeit mit der katholischen und  
der Evangelisch-Luth. Kirchengemeinde Weißenhorn

Kenianischer Schulleiter aus Munyu  
zu Besuch in Weißenhorn

Wir laden Sie zu einem ökumenischen Abend ein. Peter  
Syanda und Moses Muchiri berichten über ihre Arbeit und 
zeigen Bilder aus Munyu. Der Vortrag wird übersetzt.
Termin: Donnerstag, 28. November um 19:30 Uhr
Ort: Augustana - evangelisches Gemeindezentrum,
Schubertstr. 20, 89264 Weißenhorn
Peter Syanda leitet die Maria Magdalena Special School, 
eine Schule für Kinder mit Behinderungen. 120 Kinder vom 
Kindergarten bis zur Berufsausbildung leben und lernen in 
der Einrichtung. In Kenia werden viele Menschen mit Behin-
derung weggesperrt und können nicht am normalen Leben 
teilnehmen. In der Schule lernen die Kinder für sich selbst 
zu sorgen. Einige Eltern können das Schulgeld nicht auf-
bringen. Seit 2008 unterstützt deshalb der Verein Hilfe zur 
Selbsthilfe Munyu e.V. die Schule.
Peter Syanda und Moses Muchiri informieren sich darüber, 
wie in Deutschland mit Menschen mit Behinderungen gear-
beitet wird. Geplant sind Besuche bei verschiedenen Einrich-
tungen im Allgäu und im Ulmer und Neu-Ulmer Raum, z.B. 
in der Lindenhofschule in Senden und in den Werkstätten 
der Lebenshilfe.
Der Schulleiter ist auch für ein Projekt zuständig, das seit 
2014 aufgebaut wird: Die Maria Magdalena Sheltered 
Workshops - Werkstätten für Menschen mit Behinderung. 
Hier leben über 40 Erwachsene. 

Neuapostolische Kirche Vöhringen
Sonntag, 24.11.
07.27 Uhr „SWR1 Sonntagmorgen“

Eine Verkündigungssendung der Neuapostoli-
schen Kirche Süddeutschland im monatlichen 
Magazin aus Religion, Kirche und Gesellschaft

09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 27.11.
20.00 Uhr Gottesdienst (Bezirksevangelist Rehle)

Reiche Gnade, reicher Dank

Dieses Jahr feierte die Neuapostolische Kirchenge-
meinde Vöhringen nicht nur Erntedank sondern auch 
das 25-jährige Bestehen des Kirchengebäudes in der 
Industriestraße.

� FOTO: NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE VÖHRINGEN

Dem Gottesdienst zu Erntedank, den der Gemeindevorste-
her Priester Christian Arnold durchführte, lag das Bibelwort 
aus 2. Korinther 9,8 zugrunde „Gott aber kann machen, 
dass alle Gnade unter euch reichlich sei, damit ihr in allen 
Dingen allezeit volle Genüge habt und noch reich seid zu 
jedem guten Werk;“
Das Erntedankfest gibt immer wieder Anlass, sich darüber 
bewusst zu werden, dass alles was einen umgibt, alle irdi-
schen aber auch persönliche Gaben und Talente den Ur-
sprung in Gott haben. Dabei gibt Gott alles was gebraucht 
wird im Irdischen wie im Geistigen zur vollen Genüge, um 
gute Werke zu tun.
Im Anschluss an den Gottesdienst fand die Feierlichkeit zum 
25-jährigen Bestehen des Kirchengebäudes statt. Die Ge-
meinde konnte dazu den Bürgermeister der Stadt Vöhrin-
gen Karl Janson sowie den Pfarrer der Evangelischen Kirche 
Vöhringen Dr. Jochen Teuffel begrüßen.
Der Gemeindevorsteher ging in seiner Ansprache auf das 
Kirchengebäude ein und zeigte die Entwicklung und die Ak-
tivitäten innerhalb der Gemeinde der vergangenen 25 Jah-
ren auf. Das Kirchengebäude ist Mittelpunkt des Gemeinde-
lebens. Es bietet Platz für Gottesdienste und viele Aktivitäten 
und Veranstaltungen der Gemeinde. Der Vorsteher bedankte 
sich in diesem Zusammenhang für alles ehrenamtliche Enga-
gement, ohne das das aktive Gemeindeleben nicht möglich 
wäre. Bezugnehmend auf den Gottesdienst richtete er den 
Dank schließlich an Gott.
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den TSV Obenhausen der Pokalschreck bleiben. Wir würden 
uns freuen Euch zur Unterstützung der Mannschaft beim 
letzten Spiel in diesem Jahr im Stadion begrüßen zu kön-
nen. Vielleicht habt ihr nach dem Spiel auch noch Lust auf 
ein Getänk und die leckere Italienische Küche unserer lieben 
Familie Intili in unserem Vereinsheim.
Euer Peter von der Post

Abteilung Kegeln
Die 1.Mannschaft verlor leider am vergangenen 
Samstag mit 5:1 gegen den Nachbarn aus Thal. 
Mit nur 8 Holz wäre ein Unentschieden mög-

lich gewesen, dies zum Ärger unserer 1.Mannschaft. Mann-
schaftsbester war Klaus Fuchs mit unglaublichen 594 Holz.
Die 2.Mannschaft gewann gegen den RSV Finnigen mit 
2090:2019 Holz und holte damit den glatten Sieg von 6:0 
nach Hause.
Mannschaftsbester war hier Wolfgang Vogel mit 530 Holz.
Die 3. Mannschaft konnte nur mit einem 3:3 gegen den SKC 
Krumbach 1 punkten. Der Mannschaft hätten lediglich nur 
2 Holz im letzten Durchgang gefehlt für einen Heimsieg. 
Mannschaftsbester war Rainer Müller mit 507 Holz.
Die 4. Mannschaft gewann das Heimspiel mit 4:2 gegen den 
SKC Krumbach 2. Mannschaftsbeste war Lydia Rettig mit 
540 Holz die aktuell zur Bestleistungen aufläuft.
Für die letzten Begegnungen vor der Winterpause wünschen 
wir noch die nötigen Punkte und Holzzahlen den einzelnen 
Mannschaften.
Claudia Hörmann

Abteilung Jugendfußball
Zehnter Spieltag
C-Jugend

Die C1 in der Landesstaffel hatte am 16.11. zu Hause gegen 
den TSV Neu-Ulm das letzte Spiel in diesem Jahr. Leider war 
das Spiel ein bisschen einseitig, auch wenn von vornherein 
klar war, dass Neu-Ulm als Favorit zu uns ins Rothtal-Stadion 
gekommen ist. In der ersten Halbzeit, die 0:3 endete, konn-
ten wir noch ganz gut mithalten. Aber auch in der zweiten 
Halbzeit hat Neu-Ulm nicht nachgelassen, so dass am Ende 
0:7 stand. Dennoch haben wir eine ziemlich gute Hinrun-
de gespielt und liegen aktuell mit Platz acht außerhalb der 
Abstiegsränge. Wenn wir so auch die Rückrunde spielen, 
vielleicht eine Schippe drauflegen, dann könnte auch diese 
Saison der Klassenerhalt in der Landesstaffel klappen.
B-Jugend
Unserer B-Jugend hatte am 17.11. auswärts ebenfalls das 
letzte Spiel dieses Jahres, und zwar gegen den VfB Schwarz-
Rot Ulm. Es war ein Nachholspiel bei dem zwei, zumindest 
nach der Tabelle, gleichstarke Mannschaften um eine gute 
Platzierung gespielt haben. Bis zur Halbzeit war es tatsäch-
lich ein sehr ausgeglichenes Spiel und so ging es mit 1:1 in 
die Pause. In der zweiten Halbzeit zogen beide Mannschaf-
ten das Tempo an und wir mussten kurzfristig die Führung 
von VfB Ulm mit 2:1 hinnehmen. Aber unsere Jungs haben 
sich nicht unterkriegen lassen und das Ergebnis noch zu ei-
nem sehr guten 3:2 für uns gedreht. 

Sie arbeiten in unterschiedlichen Workshops wie in der Land-
wirtschaft, im Gartenbau, in der Holz- oder Metallwerkstatt, 
sie produzieren Lüftersteine und Schmuck oder arbeiten in 
einem kleinen Café.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

MARGIT DÖRING, 

2. VORSITZENDE DES VEREINS HILFE ZUR SELBSTHILFE MUNYU/KENIA E.V.

Info: www.munyu.de

PETER SYANDA

Archäologisches Museum
Das Archäologische Museum der Stadt Weißenhorn, Schul-
str. 4, ll. Stock, ist geöffnet am Sonntag, 24. November 
2019, von 14 bis 16 Uhr.
Der Eintritt ist freim mir Führung. Führungen ab 5 Personen 
auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich, Tel. Herr Kling 
9299629.

Heimatkreis Schluckenau
Die Schluckenauer Heimatstube, Schulstraße 4, ist geöffnet 
am 24. November 2019, von 14 bis 16 Uhr. Die Heimatstu-
be kann nach vorheriger Anmeldung unter Tel. 07309/7526 
auch außerhalb der genannten Öffnungszeiten besucht wer-
den. Der Eintritt ist frei.

Fußballverein  
Weißenhorn e.V. 1920

Abteilung Fußball

Avia Bantleon Bezirkspokal
FV Weißenhorn - TSV Obenhausen
Am Samstag den 23.11. um 14.30 Uhr ist in der 4. Runde 
des Avia Bantleon Bezirkspokals der Bezirksligist TSV Oben-
hausen bei uns im Rothtalstadion zu Gast. Nachdem wir be-
reits die A-Kreisligisten Ay und Illerberg und in der dritten 
Runden den Bezirksligisten TSV Bermaringen aus dem Wett-
bewerb geworfen haben, wollen wir auch im Derby gegen 
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� FOTOS: KANARIENZÜCHTER- UND VOGELSCHUTZVEREIN 1911 E.V.

Katholische  
Arbeitnehmerbewegung

Hilfsaktion für Rumänien

Das Eine Welt Team der KAB Weißenhorn 
möchte zur Weihnachtszeit wieder eine Hilfs-
aktion für bedürftige Menschen in Rumänien 
durchführen. 

Unsere Kontaktperson - Sr. Renate von den Mallersdorfer 
Schwestern, die in Oradea/Rumänien eine Kindertagesstät-
te für behinderte Kinder leitet, verteilt an bedürftige Men-
schen/Familien Lebensmittelpakete die mit Spenden finan-
ziert werden. 
Der Inhalt eines Paketes hat einen Wert von 10,--€. Um die 
hohen Transportkosten zu sparen, werden die Waren vor Ort 
gekauft und von den Schwestern in Oradea verteilt. Wenn 
Sie den bedürftigen Menschen eine Freude bereiten wollen 
- wir nehmen Ihren Beitrag gerne bis 23. November am  
EINE WELT MOBIL auf dem Weißenhorner Wochenmarkt 
entgegen!

Katholischer  
Deutscher Frauenbund

Einstimmung in den Advent

Die Zeit von Kerzenschein und Tannenduft rückt näher. Da-
rum möchten wir uns mit Ihnen auf den Weg machen, um 
dem Advent mit seinen tiefen, stillen und geheimnisvollen 
Botschaften auf die Spur zu kommen und uns auf das Fest 
der Geburt Christi vorzubereiten.
Der Frauenbund Weißenhorn lädt Sie ganz herzlich ein, am 
Mittwoch, den 27.November 2019 um 19.30 Uhr im 
Christophorus-Haus, Bahnhofstr.11 a einen stimmungsvol-
len Abend zu erleben, der mit einer Meditation mit Texten, 
Liedern und Musik beginnt und in einem geselligen Beisam-
mensein mit Tee und Gebäck endet.
Wir freuen uns über alle Gäste.

VORBEREITUNGSTEAM

Damit überwintern wir auf einem guten fünften Platz in der 
Tabelle. Gleich nächsten Samstag 23.11. beginnt dann die 
Bezirkshallenrunde.
A-Jugend
Unsere A-Jugend in der Bezirksstaffel hat am 16.11. zu Hau-
se gegen den TSV Blaustein gespielt. Gleich von Anfang an 
haben wir gezeigt, dass wir gewinnen und die drei Punkte 
wollen. Nach der ersten Halbzeit haben wir „nur“ mit 1:0 
geführt. Aber auch nach der Pause hat unsere Konzentrati-
on nicht nachgelassen, weshalb wir schlussendlich verdient 
mit 2:0 gewonnen haben. Super gemacht und drei wichtige 
Punkte geholt. Nächsten Samstag 23.11. wartet auswärts 
mit der SGM Bernstadt ein starker Gegner. Vielleicht ist den-
noch auch hier was möglich.

Kanarienzüchter- und 
Vogelschutzverein 1911 e.V.

Bunte Vogelschau in der  
Stadthalle in Weißenhorn!

Am 23.11. von 9 bis 18 Uhr und am 24.11.2019 von 9 bis 
16 Uhr veranstaltet der Kanarienzüchter und Vogelschutz-
verein Weißenhorn seine traditionelle Vogelschau.
Zahlreiche Vögel aus allen Kontinenten aber auch Reptilien, 
Geflügel und Kaninchen werden in geräumigen Volieren und 
Schauvitrinen gezeigt. Der rührige Verein, hat sich nicht nur der 
Zucht und Arterhaltung fremdländischer Vögel verschrieben , 
ebenfalls wird für die heimische Vogel- und Tierwelt gesorgt. 
Sage und schreibe 310 Nistkästen in den weißenhorner Wäl-
dern werden vom Verein betreut. Es wurden auch sogenannte 
Insektenhotels in den weißenhorner Waldgebieten aufgestellt.
Jedes Jahr im Herbst schwärmen die Vereinsmitglieder aus 
um die Kästen zu kontrollieren und zu reinigen. Es wird auch 
erfasst und statistisch festgehalten welche Vogel,- oder Tier-
art den Kasten benutzt hat.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung beträgt 3,-- €, für Ju-
gendliche bis zum 14. Lebensjahr ist der Eintritt frei. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Ein Futtermittelhändler ergänzt die Ausstellung.
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SPD-Ortsverein
Aufstellungsversammlung für die Nomi-
nierung der/des Kandiatin/en zur Bürger-
meisterwahl am 15.03.2020 in Weißenhorn

Der Vorstand des SPD-Ortsvereins Weißenhorn lädt sehr 
herzlich ein zur
Aufstellungsversammlung für die Nominierung 
der/des Kandidatin/en zur Bürgermeisterwahl am 
15.03.2020 in Weißenhorn
am Montag, den 25. November 2019 um 20.00 Uhr
im Gasthof Zur Rose,
Memminger Straße 64, 89264 Weißenhorn-Grafertshofen

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl einer Mandatsprüfungs- und Wahlkommission
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Vorstellung der/des Kandidatin/en für die Bürgermeister-

wahl in Weißenhorn
5. Aussprache
6. Wahl der/des Kandidatin/en für die Bürgermeisterwahl in 

Weißenhorn
7. Beschluss über einen gemeinsamen Wahlvorschlag
8. Bestellung des/der Beauftragten und deren/dessen Stell-

vertreter/in für den Wahlvorschlag
9. Wünsche und Anträge
10. Schlusswort

Interessierte Gäste sind gerne willkommen.

HERBERT RICHTER 

ORTSVEREINSVORSITZENDER

Sportverein 1950  
Grafertshofen

Ergebnisse des vergangenen 
Wochenendes:

C-Jugend: SV Grafertshofen - FV Weißenhorn II �  3:0 
Wertung
A-Jugend: SV Grafertshofen - TSV Pfuhl�  5:0
Aktive Mannschaft: SV Grafertshofen - FV Weißenhorn � 0:2

Kommende Spiele:
D-Jugend: Hallen-Bezirksturnier
(So, 01.12.19 / ab 13:00 Uhr) in Langenau
C-Jugend: Hallen-Bezirksturnier
(Sa, 30.11.19 / ab 13:00 Uhr) in Arnegg
A-Jugend: SGM Kellmünz - SV Grafertshofen
(Sa, 23.11.19 / 14:00 Uhr)

TSV 1847 Weißenhorn e.V.
Abteilung Tischtennis

Herren II: Starke Leistung wird nicht belohnt
Am vergangenen Samstag war der hochfavorisierte TV Un-
terkochen zum 6.Spieltag der Landesklasse zu Gast in der 
TSV Halle. Gegen den letztjährigen Landesligisten war ohne 
Tizian Sanin ein schweres Spiel zu erwarten.

Kolpingfamilie Weißenhorn

Märchenabend mit Alfred Keck

Die Kolpingsfamilie lädt am 28.11.2019 um 20 Uhr zu einem 
Märchenabend im Kolpingheim ein:
„Märchenhaftes, Wundersames, Magisches“
Das Leben ist voll von fantastischen, wahren, lustigen und 
spannenden Geschichten, die erzählt und gehört werden 
wollen. Manche Geschichten berichten uns von ur-mensch-
lichen Erfahrungen, von Freude, Liebe und Leid. Und man-
che Geschichten wollen uns einfach unterhalten, uns für die 
Dauer der Erzählung entführen ins Reich der Fantasie.
Alfred Keck, Märchenerzähler, bekannt aus der Weißen-
horner Kulturnacht öffnet seine Märchenkiste und erzählt 
möglichst frei Heiteres und Nachdenkliches aus dem Mär-
chenschatz der Völker. Drehleiermusik und andere musika-
lische Klänge verhelfen zur Ruhe und zum möglichen Auf-
stieg schöpferischer Gedanken.
Lassen Sie sich von der uralten Kunst des Erzählens verzaubern!

ALFRED KECK� FOTO: HERBERT MILLER

Mütterverein Bubenhausen

Adventsfeier und Ausflug des 
Müttervereins Bubenhausen

Der Mütterverein Bubenhausen feiert am Dienstag, dem 
03.12., um 13.30 Uhr im Gasthaus Kast seine alljährliche Ad-
ventsfeier und lädt dazu alle Mitglieder sehr herzlich ein.
Außerdem besuchen wir am 10.12.2019 die sehr sehenswerte 
Krippenausstellung in Wattenweiler. Wir treffen uns um 14:30 
Uhr am Pfarrheim und fahren mit eigenen PKW. Zuerst stär-
ken wir uns bei Kaffee oder Vesper und erhalten anschließend 
eine kostenlose, etwa einstündige Krippenführung.
Anmeldung bitte bei Erna Sailer (0157 84 28 62 27) oder 
Agnes Schmid (65 07) bis spätestens 8.12.
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Abteilung Volleyball
Topleistung der Damen 1 in Haunstetten

Am Samstag ging es für die Damen 1 des TSV Weißenhorn 
zum Auswärtsspieltag nach Haunstetten. Nach fünf Wochen 
Spielpause konnte der TSVW auch in Haunstetten nahtlos an 
die beiden tollen 3:0 Erfolge des ersten Spieltags in Sontho-
fen anknüpfen.
Mit super Teamspirit als erfolgversprechender Basis wurden 
die taktischen Vorgaben aus den zurückliegenden Trainings-
einheiten klasse umgesetzt. So war es wenig verwunderlich, 
dass im Auftaktspiel gegen den FC Kleinaitingen II ein hoch-
verdienter 3:0 Sieg (25:16/25:23/25:21) eingefahren wurde.
Auch im zweiten Spiel wurde der Gastgeber TSV Haunstet-
ten mit druckvollen Aufschlägen und variablen Angrif-
fen gehörig unter Druck gesetzt. Ebenfalls mit 3:0 Sätzen 
(25:19/25:17/25:13) entschieden die Spielerinnen des TSV 
Weißenhorn auch dieses Spiel klar für sich.
Weißenhorn ist nun die einzige Mannschaft in der Bezirks-
klasse Süd die bisher nicht nur alle Spiele gewonnen hat son-
dern diese auch mit jeweils 3:0 Sätzen.

Heimspieltag der Damen 1 des TSV Weißenhorn
Am kommenden Samstag spielen die Damen 1 des TSV Wei-
ßenhorn zu Hause in der Weißenhorner Dreifachhalle ihre 
ersten Heimspiele der Saison und wollen ihr Publikum mit 
tollem Volleyball begeistern.
Dass dieses Vorhaben gelingen wird zeigt sich am momen-
tanen Punktestand mit 12 Punkten und 12:0 Sätzen aus vier 
Spielen, also der maximal möglichen Ausbeute.
Ab 14:00 wird der TSV Weißenhorn den ebenfalls mit 12 
Punkten aber mit 12:1 Sätzen anreisenden SV Mauerstetten 
zum Gipfeltreffen in der Bezirksklasse bitten.
Das zweite Spiel des Tages bedeutet für den TSV Weißenhorn 
ein erneutes Aufeinandertreffen mit dem FC Kleinaitingen II. 
Auch in diesem Spiel ist ein klarer 3:0 Erfolg eingeplant.

Topleistung der Damen 1 in Haunstetten
Weißenhorner Landesliga Volleyballer mit Teilererfolg
Am 2. Heimspieltag der Saison empfing der TSV Weißen-
horn den VC DJK München-Ost-Herrsching 3, sowie den SC 
Vierkirchen. Weißenhorn begann den 1. Satz gegen Herr-
sching vielversprechend und lag bis zum 16:13 stets in Front 
um anschließend nur noch 3 Punkte zu verbuchen, Herr-
sching dagegen 12 bis zum Satzgewinn. Weißenhorn mach-
te es dem Herrschinger Block viel zu leicht zu punkten. Bei 
zu wenig Gegenwehr und mangelndem Einsatz verlor der 
TSV Weißenhorn gegen den Tabellenvierten auch die beiden 
anschließenden Sätze (15:25/19:25) zum 0:3.
Gegen den Tabellenzweiten SC Vierkirchen erfuhr das Wei-
ßenhorner Spiel zunächst eine Fortsetzung, der Verlust des 
ersten Durchgangs mit 22:25 war logische Folge.
Weißenhorns Trainer Wagner war mit der drohenden Nie-
derlage absolut nicht einverstanden und ließ in der Aufstel-
lung nun kräftig rotieren. Und das Rezept ging auf. Aus gu-
ten Annahmen heraus konnte der Zuspieler das Spiel immer 
wieder verlagern und die Angreifer frei spielen. Druck im 
Aufschlag und sehenswerte Blockaktionen beflügelten das 
Spiel der Weißenhorner. 

In dem Doppeln konnte sind nur das Weißenhorner Doppel 
eins Söll/Ritter mit 3:2 durchsetzen. Döllner/Schall unterla-
gen denkbar knapp mit 2:3, Demirel/Bubner mit 1:3. Die 
erste Einzelrunde war durch Siege von Döllner, Demirel und 
Schall ausgeglichen. 
Beim Spielstand von 4:5 war in der zweiten Einzelrunde eine 
Steigerung notwendig, um noch einen oder gar zwei Punk-
te mit zu nehmen. Nachdem die Herren I kurze Zeit später 
4:6 zurücklagen, sorgten Söll, Ritter und erneut Demirel mit 
ihren 3 Einzelsiegen für die zwischenzeitliche 7:6-Führung.
Die letzten beiden Einzel gingen verloren und so starte der 
TSV mit 7:8 ins Abschlussdoppel. 
Im Duell der beiden Spitzendoppel mussten sich Söll/Ritter 
nach zahlreichen Führungswechseln letzendes hauchdünn 
mit 9:11 im fünften Satz geschlagen geben. Erneut eine bit-
tere 7:9-Niederlage gegen ein Top-Team der Landesklasse. 
In vollständiger Besetzung mit Sanin wäre hier wohl ein Sieg 
drin gewesen

Die Punkte holten: Söll/Ritter, Döllner, Söll, Ritter, Demirel 
(2), Schall

Herren II: 8:4-Auswärtssieg gegen den  
TTC Setzingen III
Im nun 3. Spiel in Folge konnte unsere 2. Mannschaft als 
klarer Sieger aus der Halle gehen. Die Garanten des Sieges 
waren Michael Bauer und Alfred Degant die jeweils 3 Punkte 
für unsere Mannschaft herausspielten.
Dem 1:1 Zwischenstand nach den beiden Doppeln folgten 2 
klare Siege von Michael Bauer und Marina Schall. Die knap-
pe Niederlage von Dennis Riedmüller wurde in den beiden 
folgenden Spielen von Michael Bauer und Alfred Degant 
kompensiert. Da von den folgenden 5 Spielen nur noch 2 
verloren wurden, erreichte unsere Mannschaft den gerech-
ten 8:4-Endstand.

Die Punkte holten: Degant/Riedmüller, Baur (3), Degant 
(3), Schall

Jungen U18: 6:3-Sieg gegen den FC Strass
In einem spannenden U18-Tischtennisspiel konnte die Jun-
genmannschaft des TSV Weißenhorn einen letztlich verdien-
ten Sieg erringen.
Nach den beiden Doppeln stand es 1:1. Durch zwei Siege im 
vorderen Paarkreuz zogen die Fuggerstädter anschließend 
auf 3:1 davon. Da bei den folgenden vier Spielen jeweils 
zwei Siege an Strass und zwei an Weißenhorn gingen, wur-
de das Spiel im hinteren Paarkreuz durch den zweiten Sieg 
von Jonas Riedmüller entschieden
Positiv verlief auch das erste Punktspiel für Fabio Wiesener, 
der mit einem couragierten Auftritt das Doppel an der Seite 
von Luis Eberhardt und sein Einzel nur knapp verlor.
Die Punkte holten: Riedmüller/Riedmüller, Riedmüller D. 
(2), Eberhardt, Riedmüller J. (2)

Die kommenden Spiele im Überblick:
23.11.2019 14:00 Uhr: Jungen I - TSV Pfuhl II
23.11.2019 18:00 Uhr: Herren I - SC Staig III
23.11.2019 18:00 Uhr: Herren II - TSV Holzheim III
24.11.2019 13:00 Uhr: DJK Wasseralfingen - Herren I

Wir freuen uns über möglichst viele Zuschauer am gro-
ßen Heimspieltag am kommenden Samstag!
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Wasserwacht Weißenhorn
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Wasserwacht Weißenhorn

Am 23.11.2019 um 18.30 Uhr findet die Jahreshauptver-
sammlung der Wasserwacht Ortsgruppe Weißenhorn im 
Gasthof Adler in Hegelhofen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vorstandschaft
3. Grußworte
4. Ehrungen
5. Abstimmung über die Erhöhung des Mitgliedsbeitrags
6. Gemütliches Beisammensein.

Über zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft“
vielen Dank und mit freundlichen Grüßen
Michaela Niehaus
1. Vorsitzende
Wasserwacht Weißenhorn
Bayerisches Rotes Kreuz, Kreisverband Neu-Ulm,  
Pfaffenweg 42, 89231 Neu-Ulm, Tel. +49 7309/4498224
Tel. +49 172/7606287
E-Mail: vorstand@wasserwacht-weissenhorn.de
Michaela.niehaus@wasserwacht-weissenhorn.de
Internet: www.wasserwacht-weissenhorn.de
Bayerisches Rotes Kreuz Körperschaft des öffentlichen Rechts

Dorfgemeinschaft Wallenhausen
Adventsbasar

24. November 2019 im Pfarrhof Wallenhausen
Beginn 09.30 Uhr mit Frühschoppen und  
Weißwurstfrühstück ab 13.00 Uhr Kaffee und Kuchen.
Es gibt geschmückte und ungeschmückte Advents-
kränze, Loibla, weihnachtliches Gebäck sowie eine 
Tombola, in welchem jedes zweite Los gewinnt.
Der Erlös ist für die anstehenden Renovierungsarbeiten im 
Pfarrhof bestimmt.
Auf Euer Kommen freuen wir uns.

Mit jeweils 25:19 wurden die Sätze zwei und drei vollauf 
verdient gewonnen. Die Gäste aus Vierkirchen setzten im 
4. Satz nun vermehrt auf ihre zwei Hauptangreifer. Es ent-
wickelte sich ein ansehnlicher und emotionsgeladener Satz, 
den Vierkirchen mit 25:18 für sich entscheiden konnte. 
Im fünften Satz ging Weißenhorn unter lautstarkem Beifall 
der zahlreichen Zuschauer scheinbar komfortabel mit 8:4 in 
Führung. Vierkirchen gab sich nicht auf und konnte seiner-
seits das Spiel drehen und ging kurz vor Ende mit 13:11 in 
Führung. In der daran anschließenden Auszeit motivierte der 
Trainer des TSV die Spieler nochmals bis in die Haarspitzen 
und forderte mutige Aktionen. 
Mit sehr guten Aufschlägen erkämpfte sich Weißenhorn in 
der dramatischen Schlussphase das 13:13 um abschließend 
mit zwei erfolgreichen Blockaktionen den Sack zum 3:2 zu-
zumachen.

Veteranen- und  
Reservistenkameradschaft  
Attenhofen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am 09. Dez. 2019

Die ordentliche Jahreshauptversammlung der Veteranen- 
und Reservistenkameradschaft Attenhofen e. V. findet am 
Montag, den 09. Dezember 2019 um 20.00 Uhr im Gasthof 
„Hirsch“ in Attenhofen statt. 

Hierzu sind alle Mitglieder, Gönner, Förderer, Freunde und 
Interessierte herzlich eingeladen!

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht des Schriftführers
3. Kassenbericht des Kassierers
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

(Anträge sind bis 7 Tage vor der Versammlung  
beim 1. Vorsitzenden einzureichen.)

DER 1. VORSTAND REINHARD WENZEL

Kribbeln, Brennen, taube Füße?
Deutschland – ein Land der Schmerzpatienten. Sind Sie 
vielleicht auch betroffen? Ca. fünf Millionen Menschen 
leiden an Polyneuropathie. Zu den häufigsten Ursachen 
zählen Diabetes mellitus, Dialyse, Chemotherapie, 
Medikamenteneinnahme und starker Alkoholkonsum. 
Rund ein Drittel aller Ursachen bleibt jedoch ungeklärt. 
Werden Sie aktiv und nutzen Sie Ihre Chance auf neue 
Lebensqualität! Informieren Sie sich beim Beratungstag 
über die HiToP®- Hochtontherapie.

Donnerstag, 05.12.2019
in der Hirsch Apotheke, 
Hauptstr. 8 · 89264 Weißenhorn
Bitte vereinbaren Sie noch heute Ihren persönlichen 
Beratungstermin.

Apotheker Karsten Wendt

Telefon: 07309 - 34 78





Weißenhorn	 - 23 -	 Nr. 47/19

Stellenmarkt aktuell

aktuell

ErfolgBildung
Beruf Zukunft

Ihre Vorteile:
• Vielseitiger Dauerarbeitsplatz mit attraktiver Vergütung
• Betr. Altersvorsorge, VWL, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Wertschätzung Ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit in  

einem international erfolgreichen Familienunternehmen
Alle weiteren Informationen erhalten Sie unter:

EDNA International GmbH
Gollenhoferstraße 3 • 86441 Zusmarshausen-Wollbach

Telefon + 49 (0) 82 91/ 84-138 • E-Mail bewerbung@edna.de 

www.edna.de/jobs 

Für unseren Standort Zusmarshausen/Wollbach suchen  
wir zur stetigen Erweiterung unserer erfolgreichen  

Geschäftsbeziehungen zum nächstmöglichen Termin 

ELEKTRONIKER FÜR BETRIEBSTECHNIK  
ODER ELEKTRIKER (M/W/D)

FACHKRÄFTE FÜR LAGERLOGISTIK (M/W/D)

REINIGUNGSKRÄFTE (M/W/D) 
IN VOLLZEIT ODER TEILZEIT

BÄCKER (M/W/D)

Stuckateurmeisterbetrieb

Johannes Seibold GmbH
Stuckateur- und Malerarbeiten,
Trockenbau, Gerüstbau

Mobil 0176 / 996 790 32
info@seibold-gmbh.de
www.stuckateur-seibold.de

Memminger Straße 114
89264 Weißenhorn
Tel. 07309 / 92 72 090

Wir suchen Verstärkung!

• Trockenbauer
• Trockenbauhelfer mit

Berufserfahrung
Bevorzugt mit Führerschein

Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

 

Illerberger Straße 1 
89264 Weißenhorn
Telefon 07309 428 902 
wengler-alarmanlage.de

Rüdiger 
Wengler

Beugen Sie jetzt vor!
Testen Sie die neue safe4u Alarmanlage, 
KOSTENLOS – direkt bei Ihnen zu Hause.

Die Revolution 
im Einbruchschutz

Vorteile der neuen safe4u 
365pro Alarmanlage:
» Einfache Inbetriebnahme 
» Ohne WLAN/Funk,  
 zertifiziert strahlungsfrei 
» Ohne Montage 
» Zuverlässig 
 bis 800 m² 
»  Ohne  

Folge- 
kosten

Maler- und Lackiergesellschaft mbH

Dr.-Emil-Schilling-Str. 17 · 89335 Ichenhausen
Tel. (0 82 23) 5166 · Auto-Tel. (0171) 6 23 8166

www.maler-schuler.de

Fassade I Gerüst I Putz I Vollwärmeschutz

Maler- und Lackiergesellschaft mbH
Ausführung sämtl. Malerarbeiten

Dr.-Emil-Schilling-Str. 17 
89335 Ichenhausen
Tel. (08223) 5166 

Auto-Tel. (0171) 6238166

www.maler-schuler.de

anzeigen.wittich.de
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Gesucht. Gefunden. Der Traumjob.
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Mobile Jobsuche einfach & schnell
Die LINuS WIttIch Jobbörse
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1. Mit dem Smartphone QR-code scannen 
 oder im Internet-Browser die Adresse: 
 wittich.de/jobboerse aufrufen.

2. Im Suchfeld gewünschten Job, Ort oder  
 unternehmen abfragen.

3. Stellenangebot auswählen.

4. Bewerbungsart wie z.B. telefon, E-Mail oder  
 WhatsApp auswählen. (Die Bewerbungsarten  
 stehen als Symbole unter der Anzeige)

5. Abschicken oder Anrufen ...  
 und schon fertig.

Für Arbeitgeber: 
Sie sind auf der Suche nach neuen Mitarbeitern?

Mit einem Klick
zum Job

jobboerse@wittich.de • www.wittich.de/jobboerse

Erreichen Sie potentielle Mitarbeiter jetzt noch besser  
mit unserer Jobbörse.

Josef Mayr
tel. 08238 5085557
Mobil 0177 9159856
E-Mail  j.mayr@ 

wittich-forchheim.de

Margit Walter
tel. 08291 1454750
Mobil 0177 9159839
E-Mail  m.walter@ 

wittich-forchheim.de

Monika Lytwysczenko
tel. 0821 65093475
Mobil 0177 9159844
E-Mail  monika.L@ 

wittich-forchheim.de

Alfred Wallon
tel. 0821 71007741
Mobil 0151 15236001
E-Mail  a.wallon@ 

wittich-forchheim.de

facebook.com/jobboerseLW powered by

IMMER DAS BESTE!

Strom & Gas Lädle

Tel. 07306 9258070
Mobil: 0174 164 534 1

Alexandra Rothenbacher
Bernd Öhler www.strom-gaslaedle.de

Obere Hauptstr. 41  89269 Illerberg

Geld sparen kann
so einfach sein

Wir helfen Ihnen dabei

Examinierte Krankenschwester,
zuverlässig und ehrlich, mit viel
Berufserfahrung in Alten- und Kran-
kenpflege, übernimmt stunden-
weise Betreuung Ihrer Angehöri-
gen. Für weitere Fragen gerne
anrufen. Tel. 0175-9237122Verkaufe Schreibtisch ca.

160x90cm für 49.-€. Zuschriften
unter Chiffre 18107109 an den Ver-
lag.

Lehrer erteilt Einzelnachhilfe

(D, E, Mathe) u. Sprachunterricht
(D + E) bei Ihnen zu zuhause. Tel.
08223/7460062

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

Mobile Jobsuche einfach & schnell
Die LINuS WIttIch Jobbörse
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wittich.de/
jobboerse

  Mobil verfügbar
  Erhöhte Reichweite
  Vereinfachter Bewerbungsprozess
  Bessere Organisationsmöglichkeiten

 dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen

Seien Sie dabei und erreichen Sie potentielle Arbeit- 
nehmer jetzt noch besser mit unserem Karriereportal.

powered by

www.wittich.de/jobboerse

in alten Bildern – im Jahresverlauf – 
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Elchingen

DER      -BUCHTIPP!

…eine Bilderreise in die Vergangenheit.

IS
B

N
: 9

78
-3

-8
65

95
-5

97
-5

buch@wittich.de

Bestellung unter:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 herbstein
tel. 06643/9627-383 · www.wittich.de

(*zzgl. Porto und Verpackung)

nur17,90 € *

DER      -BUCHTIPP!

...ein Spaziergang durch Geschichte 

und Gegenwart.

IS
B

N
: 9

78
-3

-8
65

95
-4

43
-5

buch@wittich.de

Bestellung unter:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 herbstein
tel. 06643/9627-383 · www.wittich.de

(*zzgl. Porto und Verpackung)

nur19,90 € *
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Seit unserer Verlagsgründung 1963 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
LINuS WIttIch Medien hat seit 01. Januar 2018,  

in Erweiterung des Angebotes, die Buchproduktion 
und Verlagstätigkeit von 

  

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | heimatbücher | Jahrbücher | chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine,  
sonstige unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
tel. 06643 9627-383  

buch@wittich.de | www.geigerverlag.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG
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